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Abonnement :
70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

( Badiſche Volkszeitung . )

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg
Auswärtige Inſerate . . 25 „

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

e
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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Jvurnal Maunheim “ .

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2821 .

eeeece
( Mannheimer Volksblatt . )

Telephon : Redaktion : Nr . 377.

7 Expedition :Nr. 218.

Maunheim , 16. Oktober 1901 .

Die Nothlage der Induſtrie .

Das Großh . badiſche Miniſterium des Innern hat , wie wir

erfahren , im Hinblick auf den in einzelnen Geſchäftszweigen ein⸗

getretenen Betriebsrückgang die Veranſtaltung von Erheb⸗
ungen über die induſtrielle Lage im Großherzogthum angeord⸗

rivat⸗ net , Es ſoll hierbei insbeſondere unterſucht werden , ob und in

dßzͤ! welchem Umfange die Gefahr eintretender Arbeitsloſig⸗
n . keit in einzelnen Betriebszweigen zu befürchten iſt . — Dieſe

699
Erhebungen ſind ſehr dankenswerth . Man darf wohl erwarten ,

daß , nach Maßgabe ihres Ergebniſſes , Nothſtandsarbeiten in
die Wege geleitet werden ſollen , ein Vorgehen , das auch ſeitens
der Gemeinden ins Auge gefaßt werden ſollte .

Zur Durchführung der Rheinregulirung

ſchreibt man der „ Südd . Reichskorreſpondenz “ aus München :
In einer dieſer Tage durch die Preſſe gegangenen Mittheilung
über die endgiltige Verſtändigung der Rheinuferſtaaten Bayern ,

Baden und Elſaß⸗Lothringen bezüglich der Rheinregulirung auf
der Strecke Ludwigshafen⸗Straßburg wurde auch die Koſten⸗
vertheilung berührt und der Bemerkung , daß man Bayern
„ ur “ mit einem Zehntel heranziehen wollte , beigefügt : „ Die
baheriſche Regierung hat aber dieſer Vertheilung trotz langjäh⸗
riger Berathungen und Verhandlungen niemals zuſtimmen

wollen . Jetzt hat ſie endlich ſich bereit finden laſſen , wenigſtens
eine Summe von 800 000 Mark zu übernehmen . “ Der Rhein iſt

bis Germersheim ſchiffbar und oberhalb Germersheim kommt für
Bayern nur noch Maximiliansau in Betracht , wodurch ſich aller⸗

dings aus der weiteren Rheinregulirung ein kleiner Vortheil
ergibt . Dieſer wird aber dadurch aufgehoben , daß Ludwigshafen

ganz ſicher einen nicht unbeträchtlichen Nachtheil erleidet . An⸗

geſichts dieſer Thatſachen ſollte man meinen , daß die Förder⸗
ung des Projektes auch durch die bayeriſche Regierung und das

Zugeſtändniß , von den Koſten 800 000 Mark zu tragen , Aner⸗

kennung finden müßte . Für die Haltung in der Koſtenfrage
war aber noch ein anderer , ſehr weſentlicher Grund mitbeſtim⸗
mend, ja ausſchlaggebend . Bei den Verhandlungen mit Preußen
wegen der Mainkanaliſation erklärte die bayeriſche Regierung ,

daß , wenn Preußen an den Koſten nach der Uferlänge partizi⸗
piren würde , Bahern in gleicher Weiſe zu der Rheinregulirung

beizutragen bereit wäre . Allein die preußiſche Regierung ſtellte
den Grundſatz auf , daß nicht die Uferlänge , ſondern das Intereſſe

des betreffenden Staates den Maßſtab zu bilden habe . Was dem
Einen recht iſt , iſt im Andern billig . Die bayeriſche Regierung

konnte unmöglich zugeben , daß bei beiden Projekten ein verſchie⸗
dener , und jedesmal der für Bayern ungünſtigere Maßſtab ange⸗

legt werde .

Deutſcher und amerikaniſcher Konſulatsdienſt .

Vor einigen Wochen glaubte die Hamburger Wochenſchrift
„ Der Lotſe “ die Mahnung an die Reichsregierung richten zu

müſſen , dem diplomatiſchen und konſulariſchen Dienſt eine

gdrößere Aufmerkſamkeit , vor Allem in den Perſonalfragen , zu⸗
zuwenden . Gewiß iſt namentlich der Konſulardienſt ver⸗

beſſerungsfähig . Dazu bedarf es in erſter Linie Geld und
immer wieder Geld , um Berufskonſulate entweder neu zu ſchaffen
oder ſie an Stelle der Wahlkonſulate zu ſetzen . Während man

nkun bei uns in Deutſchland in leidiger Verkennung des ſchon
GHGeleiſteten und des redlichen Willens , Lücken auszufüllen und
NMangelhaftes durch Vollkommeneres zu erſetzen , von gewiſſer

Seite das Konſulatsweſen faſt als primitiv Gildert und dagegen
—

Geleſenſte nnd verbreitelle Zeitung in Maunheim und Amgebung. E 6 , 2 .
1 ee ,
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aRtit als Muſter und Beiſpiel das amerikaniſche Konſulatsweſen an⸗ Anſicht von Prof . Tröltſch einmal in der den Schwaben ( und dazuPolitiſche Aeberſicht. preiſt , ertönen gerade aus den Vereinigten Staaten kompetente gehört auch ethnographiſch der Pforzheimer Bezirk ) innewohnenden
Stimmen , die den deutſchen Inſtitutionen nach dieſer Richtung
volle Gerechtigkeit widerfahren laſſen und ihrerſeits auf die
Mängel des amerikaniſchen Konſulatsweſens aufs Nachdrück⸗
lichſte hinweiſen . Gelegentlich der Uebernahme der Präſident⸗
ſchaft wurde der jetzige Präſident Rooſevelt von verſchiedenen
Seiten aufgefordert , Reformen eintreten zu laſſen . Das gelte
für keinen Dienſtzweig mehr als für den diplomatiſchen und

Konſulatsdienſt . Und ein hervorragender Kenner dieſer ameri⸗

kaniſchen Laufbahnen führt ſeinen Landsleuten in der Zeit⸗
ſchrift „ Cosmopolite “ die bedenklichen Schwächen des ameri⸗

kagiſchen Konſulatsweſens vor Augen , indem er darauf hinweiſt ,
daß gar Viele , die ſich im Konſulatsdienſt befinden , durchaus
ungenügend vorbereitet ſeien und meiſt der perſönlichen Eigen⸗
ſchaften ermangelten , die für ſolchen Auslandspoſten unbedingt
erforderlich ſind . Wandel könne nur geſchaffen werden , wenn
der Präſident und der Staatsſekretär bei den Ernennungen für
den Konſulatsdienſt die größte Sorgfalt walten laſſen . Die

Schwierigkeiten eines ſolchen Vorgehens ſeien allerdings nicht
zu verkennen ; denn Präſtdent Cleveland habe das ſeiner Zeit
gethan und die Folge davon ſei geweſen , daß er ſich mit ſeiner
eigenen Partei überwarf . Die übereifrigen Tadler unſeres
deutſchen Konſulatsweſens , die uns gerade die Vereinigten
Staaten als leuchtendes Beiſpiel für dieſen Auslandsdienſt vor⸗
halten , mögen aus dieſen Ergüſſen erſehen , daß ihr vorgeführtes
Muſter eben nicht muſtergiltig ſein kann .

SRK . Karlsruhe , 15 . Oktober .

Mit Recht hat die vom Großh . Fabrikinſpektor Dr . Fuchs
in Karlsruhe veröffentlichte Denkſchrift über die ſoziale Lage
der Pforzheimer Bijouteriearbeiter über die Grenzen der badi⸗

ſchen Heimath hinaus Beachtung und Anerkennung gefunden .
Eine beſonders eingehende Würdigung erfährt dieſe Arbeit in
den von Profeſſor Conrad in Halle herausgegebenen „ Jahr⸗
büchern für Nationalökonomie und Statiſtik “ ( Bd. 22 ) und

zwar iſt es ein Karlsruher Volkswirth , Prof . Dr . Tröltſch
von der Techniſchen Hochſchule , welcher den Bericht einer ein⸗

gehenden Beſprechung unterzogen hat . ( Wir geben daraus einige
Bemerkungen ſchon anläßlich der Wahl in Pforzheim⸗Land wie⸗
der . D. . ) Der Karlsruher Nationalökonom weiſt in der

Einleitung darauf hin , daß der Ehrenname des „liberalen
Muſterſtaats “ nachgerade zu dem des Muſterſtaats auch in

Bezug auf ſoziales Verſtändniß erweitert zu werden ver⸗
diene . Gerade in der Fabrikinſpektion habe ſich die badiſche
Regierung eine weit über Deutſchland hinaus anerkannte Be⸗

hörde ausgebildet , deren Berichte , weil ſie ſich hoch über ein

bureaukratiſches Thema erheben und praktiſchen Blick mit wiſſen⸗
ſchaftlicher Vertiefung vereinigen , als Muſterleiſtungen bezeich⸗
net werden könnten . Ein beſonderes Intereſſe in der Tröltſch⸗
ſchen Arbeit verdient die Behandlung von zwei Fragen , welche
eine äußerſt werthvolle Ergänzung der Fuchs ' ſchen Denkſchrift
bedeuten : die Frage der gewerkſchaftlichen Organiſation der Ar⸗

beiter , ſowie der Zuſammenhang zwiſchen Landwirthſchaft und

induſtrieller Beſchäftigung .
Auffallend iſt in Pforzheim , wo gerade in dieſen Tagen die

Sozialdemokratie den Landbezirk erobert hat , der Gegenſatz zwiſchen
der politiſchen und Gewerkſchaftsbewegung . Während in
Mannheim über 5600 Arbeiter den Gewerkſchaften angehören , ſind
in Pforzheim kaum 1200 gewerkſchaftlich organiſirt , und gerade in
der Bijouteriearbeiterſchaft fehlt der Organaiſationstrieb faſt gänzlich
Die Sbe dieſen mangelhaften Zuſammenſchluß dürften nach

Sozialpolitiſche Arbeit in Baden .

zähen Zurückhaltung gegen alle fremden Einflüſſe , in dem völligen
Mangel des Zuzugs fremder und als Ferment wirkender Arbeiter ,
und nicht zuletzt in der Unreife und Disziplinloſigkeit der Pforz⸗
heimer Arbeiter zu finden ſein , welche lieber den Ueberſchuß
ihres Lohnes vertrinken , ſtatt ihn für Verſicherungs⸗ und Ston⸗
deszwecke auszugeben . Profeſſor Tröltſch hält dieſen Mangel
an gewerkſchaftlichem Zuſammenſchluß beſonders aus dem
Grund für ſo bedauerlich , weil die Arbeiter damit gerade des Er⸗
ziehungsmittels entbehren , das einzig geeignet iſt , im Lauf der Zeit den
Geiſt der Negation in politiſchen Fragen zu Gunſten poſihſver Mitarbeit
umzubilden .— Recht intereſſant und dankbar ſind auch die Unter⸗
ſuchungen , welche der Karlsruher Volkswirth über die Verbindung der
Bijouteriearbeit mit landwirthſchaftlichem Neben⸗
betrieb angeſtellt hat , unter gründlichſter Ausnutzung des

Ur⸗

materials der landwirbhſchaftlichen Betriebsſtatiſtik und der Berufs
und Gewerbezählung . Im Unterſchied zu Fuchs , der im landwirth⸗
ſchaftlichen Nebenbetrieb eher einen Ballaſt für den Bijouteriearbeiter
ſieht , beurtheilt Profeſſor Tröltſch das enge Bündniß zwiſchen
Induſtriearbeit und der Landwirihſchaft ſehr ſympathiſch . Die Land . !
wirthſchaft hält die Familie mehr zuſammen als bloße Fabrikarbeit
und verhindert damit ihre völlige Proletariſtrung ; der Gewinn land⸗
wirthſchaftlicher Produkte macht die Familie unabhängig von anderen
Produzenten und vom Händler . Und gerade die für ganz Süd⸗
deutſchland charakteriſtiſche Verbindung bon Fabrikarbeit mit Land⸗
wirkthſchaft iſt ein Grund mit für die relative Ruhe , mit der hier die
moderne Arbeiterbewegung verläuft . 5

Es wäre dringend zu wünſchen , daß Unterſuchungen , wie
die über Pforzheim , auch über andere Bezirke unſeres Landes
angeſtellt würden und daß , noch mehr wie bisher , Verwaltung
und Wiſſenſchaft Hand in Hand gingen , um in obfektiver , gründ⸗
licher Weiſe vorhandene Schäden aufzudecken und dadurch das
Wohl des Ganzen mitfördern zu helfen .

Deutſches Reich .

Karlsruhe , 15 . Okt . ( Vorlage an den Land⸗
tag . ) Die Großh . Staatsregierung wird dem nächſten Land⸗
tag einen Geſetzentwurf vorlegen , welcher das Feuer ver⸗

ſicherungsgeſetz vom Jahre 1852 abändert und als wich⸗
tigen Fortſchritt die Uebernahme des fünften Fünftels in die

Staatsverſicherung enthält . Dem mehrfach auf den letzten Land⸗
tag und vom Städtetag der mittleren Städte geäußerten Wunſch ,
daß bei der Beitragsleiſtung keine Abſtufung mehr ſtatthaben ,
ſondern ein gleicher Satz für Stadt und Land in Anſatz ge⸗
bracht werden ſoll ( wodurch die Großſtädte mehr belaſtet , wäh⸗
rend die kleineren Gemeinden entlaſtet würden ) , will jedoch die
Regierung nicht nachkommen , weil zu aroße Intereſſenverſchie⸗
bungen in Frage ſtehen .

* Stuttgart , 15 . Okt . ( Der Prozeß gegen den
Beobachter “ ) wegen ſeiner Chinaartikel wird am 25 .
verhandelt . Als Zeuge iſt auch der Kommandirende der deut⸗
ſchen Chinatruppen , Generalleutnant v. Leſſel , vom Staats⸗
anwalt geladen wo 9285

* Berlin , 15 . Okt . ( Zu den Ausſchreitungen )
auf dem Küſtenpanzer „ Hagen “ ! meldet die „ Nationalztg . “
an amtlicher Stelle ſei über dieſe Vergehen noch kein Bericht ein⸗
gegangen . Dies dürfte beweiſen , daß es ſich nur um unbedeu⸗
tende Ungehörigkeiten handeln könne . Jedenfalls ſeien die Vor⸗
gänge ſtark übertrieben . Die Unterſuchung wegen der Vorgänge
auf der „Gazelle “ , die in Kiel geführt wird , iſt noch nicht abge⸗
ſchloſſen . Auch bis heute hat ſie nicht das Geringſte gegen den
Kommandanten Neitzke ergeben . In keiner Weiſe iſt die Mann⸗
ſchaft zu ſtark angeſtrengt worden . 25

In Jeſſeln erſter Liebe .
Roman von Hans Richter .

( Nachdruck verboten . )

1 ) ( Forlſetzung . )

VI .

In dem erhebenden Bewußtfein , eine gute That vollbracht zu

baben , war Lotte in den Saal zurückgetreten und ſpähte nun ſehn⸗
ſüchtig durch das bunte Gewühl . Ah — endlich tauchte der gewaltige

Schnurrbart des Grafen Ridholm auf . Langſam ſchlängelte ſie ſich
hin und her , bis ſie ſcheinbar ganz zufällig dicht vor dem Grafen

ſtand . Er hatte Regina geſucht und begrüßte nun Lotte ſehr auf⸗
merktſam in der Hoffnung , von ihr einen Fingerzeig über jene

en , zu erhalten .
LTanzen mochte Lotte nicht mehr . Sie hing ſich in den Arm

des großen Offiziers und ſchlenderte mit ihm auf und nieder. Offen⸗
bar war er zerſtreut oder mißgeſtimmt , nur ganz gewohnheitsmäßig

ete , blauderte er in ſeiner verbindlichen Weiſe .
„ Er wirft mir die altgewohnten Phraſen hin , wie einer Bett⸗

lerin ſein Almoſen, “ dachte Lotte , und das Herz that ihr weh . Sie

wußte ganz genau , bei wem ſeine ſehnfüchtig verlangenden Ge⸗

bdanken weilten . Mit ſelbſtquäleriſcher Luſt lenkte ſie das Geſpräch
auf Regina . Nun freilich wurde Ridholm lebhaft . Er beklagte
Reginas Kälte und Zurückhaltung , ſowie ſeine eigene Zaghaftigkeit

ihr gegenüber , ja das Geſchick , welches ſie in ſeinen Weg geführt .
Noch nie hatte er ſeine Liebe ſo offen bekannt , als jetzt , und während

er ſprach , bemerkte er gar nicht , wie Lottes Geſicht immer bleicher
und herber wurde , tvie ihre Augen ſich weiter öffneten und ſich zu

uchten begannen . Langſam zog ſie die in ſeinem Arm ruhende
Hand zurück .

Rittmeiſter von Gerlach , der eben an den Beiden borüberging,
ſah ihr verwundert nach war denn dieſer Backfiſch im Hand⸗

das Glück gehabt , ſich Regina als Ritter ohne Furcht und Tadel

gleichſam lebenserfahrene Falte um den ſchmerzlich berzogenen
Mund , der grübelnde Ausdruck des zu Boden geſenkten Auges mit

ſeiner verhaltenen Gluth ? Alle Wetter entwickelt ſich die Kleine ! Da

ſteckt Raſſe drin ! Das Antlitz war völlig ausgereift , nur die eckige Ge⸗

ſtalt , die mageren Arme erinnerten noch an den unfertigen Backfiſch .
„ Beautè du diable ! “ brummte Gerlach und dann mit einem

beſorgten Blick auf ſeinen Kommandeur : „ Alle Hagel , er wird doch
nicht ? Dieſe kaum reifen Früchte haben oft für den Kenner einen
prickelnden Reiz . “

Der Graf ahnte nichts von dieſer Beſorgniß , über welche er im
andern Falle auch nur wie über einen ſchlechten Witz gelacht hätte
— ein halbes Kind ! Jetzt eben ſah er auf ſie hernieder — eigentlich
gehörte ſie noch gar nicht in einen Ballſaal .

Dann hob er die kräftige Stumpfnaſe in die Luft und ließ das
Monocle nach allen Richtungen hin blitzen .

„ Suchen Sie Jemanden ? “ fragte Lotte , während ihr das Herz
höher ſchlug .

„ Hm — dieſer Herr von Eckebrecht — ebenfalls nirgends zu
entdecken

„Vielleicht hat er mit Regina auch hier Nachbarſchaft ge⸗
ſchloſſen, “ ſagte Lotte in harmloſem Tone und zog ihre allzu ver⸗
rätheriſch bebende Hand vollends aus dem Arm des Grafen .

„ Wiſſen Sie etwas davon ? “

„ Wiſſen — oh ! Regina iſt , wie Ihnen aus eigener Erfahrung
bekannt ſein muß , wenig mittheilſam über ihre Stimmungen . “

„ Aber Sie vermuthen — ahnen —“ Wüthend riß der Offi⸗
sier an den ſtramm ausgezogenen Enden des ſchönen Bartes . Die
Eiferſucht , ſinnlos ausſchweifend , da ihr noch feſter Grund und be⸗
ſtimmtes Ziel mangelte , — und darum doppelt qualvoll — packte
ihn mit glühenden , eiſernen Fängen . und grauſam , wie jedes
liebende Weib , ſchürte Lotte Brandenſtein das Feuer .

„ Was ſollte ich ahnen , Herr Graf ! Herr von Eckebrecht hat

eee e ee
undrehen zur Jungfrau aufgeblüht ? Woher urplötlich dieſe ernſte,

fallen laſſend , ging er mit feſtem, leiſ

„ Sie ſtocken ja , Lotte — 7
„ Was ſoll ich Ihnen denn ſagen , wenn ich nichts Anderes weiß ,

als daß Rea ihre gewohnte Einſiedlerklauſe aufgeſucht hat , —Sie
wiſſen doch , Graf , die beiden Rumpelkammern , die Perlino zu den
Kränschen immer in Kabinet 1 und Kabinet 1I1 umtauft —

„ Ja doch , ja — und Eckebrecht ? “
„ Er iſt vorhin ebenfalls dahinüber gegangen “
Graf Ridholm zerknirſchte etwas zwiſchen den Zähnen

ſicherlich mehr auf den Reitplatz , als in einen Ballſaal gehörte
„ Lotte —“ , er ſah ſie ſtarr an . In den Augen lag ein g

ungewohnter , ſtahlharter Glanz .
Feſt hielt Lotte den Blick aus . „ „ „

„ Ich ſprach nur , was ich ſelbſt geſehen habe, “ beharrte
trotzig. „

„ Wollen Sie mich auf eine Minute beurlauben ? “
„ Nein , ich begleite Sie ! “ — Und Lotte legte wieder ihre Hand

in ſeinen Arm .
Einen Moment ſchien es , als ſchwebe eine ſchroffe Zurück⸗

weiſung auf ſeinen Lippen . Dann mochte ihm der Gedanke durch
den Kopf ſchießen , daß ihm die junge Freundin doch wohl von Nutzen
ſein könne . Er nickte . „ So kommen Sie ! “

Augenſcheinlich dachte er gar nicht mehr daran , den ſchweren
Ernſt ſeiner Gefühle , die er ſonſt nur in ſcherzender Weiſe , halb aus
Neckerei gezeigt , zu verbergen . Sein hübſches Soldatengeſicht lag in
ernſten , faſt harten Falten , unter dem ſtarken Schnurrbart preßten
ſich die Lippen feſt aufeinander .. „ ganz als ſei er im Begriff
an der Spitze ſeines Regiments ſich auf den übermächtigen Feind zu
ſtürzen ! “ dachte Lotte . Sie fand ihn hübſcher , martialiſcher ,

an⸗

ziehender als je zuvor , ſie empfand geradezu Bewunderung für ihn
Als der Kommandeur im erſten Kabinet erſchien , däuchte w

dem hageren Adjutanten die Luft des Vorderzimmers nicht mehn
rein genug . Er führte ſein behäbiges Fräulein davon .

Graf Ridholm hatte die Beiden kaum beach
Welchen Eindruck es auf

BZimmer bis an die Berbindungs



2 . Seite General⸗Anzeiger . Mannzeim , 16 . Oktober .

Israelitiſche Landesſpnode .
* Karlsruhe , 15 . Okt .

Die äsraelitiſche Landesſynode ſetzte heute Vormittag die Be⸗

rathung fort und brachte dieſelben in Sſtündiger Sitzung zum Abſchluß.
Zunächſt wurde einem Antrag des Synagogenraths in Pforzheim ent⸗
ſprechend die Synodalordnung dahin abgeändert , daß die

sraelitiſche Gemeinde Pforzheim bon dem 8. Wahlbezirk ( Karlsruye )

getrennt und als beſonderer Wahlbezirk mit einem Abgeordneten kon⸗

ſtituirt wurde . Sodann wurde Artikel 6 bezw . ? des Ortskirchen⸗
ſteuergeſetzes vom 26 . Juli 1888 dahin zur Abänderung dem Großh.
Oberrath empfohlen , daß auch in den Kirchengemeinden von weniger

als 80 ſtimmberechtigten Gemeinde⸗Genoſſen für die Beſchlüſſe einer
2. Gemeindeverſammlung die Zuſtimmung der Mehrheit der Er⸗

ſchienenen als genügend erklärt werden möge . Geh . Reg . ⸗Rath Dr .

Mayer ſagte Namens des Großh . Oberraths die baldige Erfüllung
dieſes Wunſches zu. Ein Antrag der Abg . Rotſchild und Genoſſen ,

es ſoll den Bezirksrabbinern die Auflage gemacht werden , in

Landgemeinden abwechſelnd Predigten zu halten , wurde dem Großh .

Oberrath zur geneigten Berückſichtigung empfohlen . Nachdem die

Synode noch die Verordnung betr . kirchlichen Trauungen und Be⸗

erdigungen in einigen Punkten abgeändert hatte , ging ſie zur Berathung

des Voranſchlags für die Jahre 1902 bis 1904 über . Derſelbe

balancirt in Einnahmen und Ausgaben mit 47 450 gegen 30 900 22

in der letzten Budgetperiode . Die größte und wichtigche Neuanforderung

enthält die Poſition für ſoziale Zwecke mit jährlich 9000 A , Da ſich

nämlich die Lage des Klein⸗ und Zwiſchenhandels namentlich auf dem

Lande , immer kritiſcher geſtallet und von dieſer Entwicklung die länd⸗

liche isratlitiſche Bevölkerung am ſchwerſten betroffen wird , ſo hat

ſich ſchon die Synode von 1898 für eine nachhalligere und umfaſſendere

Hilfsthätigkeit zu Gunſten der in ſozialem und wirthſchaftlichem Rück⸗

gang begriffenen Schichten per israelitiſchen Bevölkerung ausgeſprochen ,
Die ſeither eingeleiteten Schritte , um die erforderlichen Mittel durch

Sammlung freiwilliger Beiträge zu erlangen , haben geringen Anklang

gefunden . Daher ſollen die Geldmittel auf dem Wege der allgemeinen

Nirchenſteuer aufgebracht werden . Es iſt in erſter Linie die Gründung

Ines Lehrlingsheims in Ausſicht genommen , um die Ausbildung

jüdiſcher Handwerker zu fördern . Die Einſtellung dieſer Poſition wurde

bon allen Rednern freudig begrüßt . Auch die übrigen Poſitionen des

Budgets fanden leinen Widerſpruch . Für die Berechnung des Steuer⸗

fußes kommen in Betracht : Kapitalrentenſteuerkapitalien 151 606 945

Mark , Grund⸗ , Häuſer⸗ , Gefäll⸗ und Gewerbeſteuerkapitalien
162 7285 640 %/ , Einkommenſteueranſchläge 25 313 630 J . Der ein⸗

heitliche Steuerfuß beträgt 0,5 bezw . 0,75 bezw . 10 J ben 100 Mark .

Mit Worten des Dankes für die raſche und wohlwollende Erledigung
ſämmtlicher Vorlagen ſchloß hierauf Geh . Oberegierungsrath Becherer

die Synode .

Zur Entführung der Mißz Ellen Stone

vird dem „ N. W. Tgbl . “ aus Sofia , 13 . Oktober , gemeldet :

Nsher iſt noch immer kein Licht in die Entführungsgeſchichte der

merikaniſchen Miſſionärin Miß Ellen Stone gekommen . Die

ulgariſche Regierung hat nun , wie ſie ſelbſt erklären läßt , nach dem

zeiſpiel der türkiſchen , ſehr verſtärkten Grenzbewachung einen

ichten Militär⸗ und Gendarmerie⸗Kordon gezogen und behauptet ,

etzt garantiren zu können , daß die Vande die Grenze nicht zu paſ⸗

tren im Stande ſei . Dabei hält man in Sofia amtlich daran feſt ,

aß ſich die Bande in der Türkei befinde , eine Anſicht , welcher alle

Zrivatanſichten übereinſtimmend entgegenſtehen . Der Pferdetreiber

Georgi Todoroff , ein proteſtantiſcher Bulgare , welcher in Begleitung

er Amerikanerin beim Ueberfall anweſend war , iſt ſeither in Sofia

zingetroffen . Seine Ausſage geht allerdings dahin , daß die Räuber

Cürken waren , doch hat ſelbſt die hieſige Polizei zu dieſer Ausſage
venig Vertrauen und läßt das Individuum überwachen . Der in

ofia behufs Recherchen anweſende amerikaniſche Konſul Dickin⸗

on aus Konſtantinoepl iſt nicht ſehr befriedigt darüber , daß die

ulgariſchen Behörden ihre Nachſuchungen nicht auch auf jene In⸗

izien erſtrecken , welche die Urheber der Entführung im macedo⸗

chen Comité vermuthen laſſen , ſondern unausgeſetzt militäriſche

Zerfolgungsmaßnahmen gegen eine Räuberbande trifft , die viel⸗

eicht längſt auseinandergegangen iſt , und deren Abfangung auch

onſt ſehr unwahrſcheinlich wäre . Die Anſtrengungen der bul⸗

ariſchen Regierung , die allgemeine Anſicht , daß der Ueberfall in

Hulgarien geplant , von Bulgaren ausgeführt wurde , zu entkräften ,

ind ſehr begreiflich , da es ſich wohl nicht nur um das Preſtige der

Sicherheitsverhältniſſe in Bulgarien , ſondern auch um die eventuelle

Zahlungspflicht des Löſegeldes ſeitens der bulgariſchen Regierung

zandeln dürfte . Es erſcheint natürlich nicht ausgeſchloſſen , daß es

niwiſchen wieder gelungen iſt , die Amerikanerin irgendwo über die

ürkiſche Grenze zu ſchaffen , um deren Freilaſſung auf türkiſchem

Cerritorium zu bewetkſtelligen . Die Behauptung jedoch , daß die

Hande mit den Opfern nach der That nach Bulgarien kam , hält Ihr

Berichterſtatter auf Grund ſeiner Informationen vollinhaltlich
Aufrecht.

Aus Stadt und Jand .
„ Maunheim , 16. Oktober 1901 .

Der Gewerbebetrieb der Geſindevermiether
und Stellenvermittler .

SRR . Die badiſche Verordnung vom 18. März 1887 , welche

aus Anlaß der durch die Gewerbeordnungsnovelle vom 80 . Juni 1900

bezüglich dieſer Gewerbebetriebe getroffenen Aenderungen , ferner

auf Grund der beim Vollzug der Verordnung gemachten Erfahrungen ,

ſowie im
Ficht auf die 88 652 ff . des Bürgerlichen Geſetzbuches

einer Durchſicht unterworfen worden iſt , hat durch die demnächſt im

„ Geſetzes und Verordnungsblatt “ erſcheinende Verordnung vom

10. Oktober , welche mit Wirkung vom 1. November d. J . an

deren Stelle tritt , abgefehen von den nunmehr maßgebenden Straf⸗

deſtimmungen , der „ Südd . Reichskorreſp . “ zufolge ſolgende Aende⸗

rungen erfahren :
Die Beſtimmungen über die Buchführung ſind erweitert .

Durch eine Beſtimmung ſoll wahrheitswidrigen Ge⸗

ſchäftsankündigungen , namentlich der Ankündigung von

Stellen , für welche keine durch die Geſchäfts⸗

bücher nachweisbaren Aufträge vorliegen , be⸗

gegnet und durch die Beſtimmung , daß dieſe Ankündigungen Namen ,

Stand und Wohnung des ankündigenden Geſindevermiethers und

Stellenvermittlers zu enthalten haben , und daß darin Bezeichnungen
und Angaben unterlaſſen werden müſſen , welche die Meinung er⸗

wecken könnten , als handle es ſich um Ankündigungen einer gemein⸗

nützigen Dienſt⸗ oder Stellenvermittelung , dem mehrfach beobachteten

Mißbrauch des Namens beſtehender gemein⸗

nütziger Arbeitsnachweisſtellen entgegengewirkt

werden .
Den Geſindevermiethern und Stellenvermittlern wird die Ver⸗

pflichtung auferlegt , über die Art der zu vermittelnden Stellen , über

Namen und Wohnort des Stelleſuchenden oder

Arbeitgebers , Lohn⸗ und ſonſtige Arbeitsbedingungen , genaue Aus⸗

kunft zu geben und auf Verlangen Einſicht in die bezüglichen Ein⸗

träge der Geſchäftsbücher zu geſtatten ; auf der anderen Seite iſt es

ihnen verboten , wiſſentlich unrichtige Auskunft zu geben .

Geſindevermiether und Stellenvermittler , welche ihre Geſchäfte

nicht perſönlich auszuüben vermögen , ſind verpflichtet , für die Stell⸗

vertretung bezirksärztliche Erlaubniß herbeizuführen ; das Amt muß

jederzeit in der Lage ſein , im Falle der Unzuverläſſigkeit des Hilfs⸗

perſonals das Erforderliche vorzukehren .
Eine beſondere Beſtimmung bezweckt , den Klagen zu begegnen

über Beläſtigungen durch Stellenvermittler auf öffentlichen

Orten , insbeſondere auch in und vor den Geſchäftslokalen der ge⸗

meinnützigen Arbeitsnachweisanſtalten .
Neu iſt auch die Beſtimmung , wonach es den Geſindever⸗

miethern und Stellenvermittlern unterſagt iſt , ſolchen Perſonen

Vermittlerdienſte zu leiſten , von denen ſie wiſſen , daß ſie durch
ältere Verpflichtungen an der Eingehung eines neuen

Dienſtverhältniſſes gehindert ſind , oder in einem Dienſt⸗ oder

Arbeitsverhältniß ſtehende Perſonen zum Ver⸗

laſſen der Stelle oder zur ſonſtigen Verletzung des Dienſt⸗

vertrags oder Dienſt⸗ oder Arbeitgeber zur Entlaſſung eines Dienſt⸗
oder Arbeitnehmers oder zur Verletzung des Dienſt⸗ oder Arbeitsver⸗

trages zu beſtimmen .
Den Geſindevermiethern und Stellenvermittlern wird die gleich⸗

zeitige Ausübung des Gaſt⸗ und Schankwirthſchafts⸗
gewerbes unterſagt , im Zuſammenhang damit aber den⸗

ſelben zugleich auch der Betrieb des Gewerbes in Gaſt⸗
und Schankwirthſchaften und in ſolchen Räumen , welche mit
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oder Schankwirihſchaften im Zuſammenhang ſtehen , ver⸗

bnten .
Von dem da und dort erlaſſenen Verbot der Beherbergung

der dienſt⸗ oder ſtelleſuchenden Perſonen durch die

Geſindevermiebher iſt , da dafür mancherorts ein Bedürfniß beſteht , zwar

abgeſehen ; es iſt aber durch die dem Bezirksamt ertheilte Ermäch⸗

tigung , jederzeit die Befugniß zur Beherbergung nach freiem Ermeſſen

zu enkziehen , die Möglichteit gegeben , etwa hervortretenden Mißſtänden
und Mißbräuchen alsbald wirkſam zu begegnen . In einem und dem⸗

ſelben Hauſe dürfen nur entweder Herbergen für männliche
oder nur für weibliche Stelleſuchenden eingerichtet werden .

Die Vermittlung von Stellen für minderjährige weib⸗

liche Perſonen im Wirthſchaftsgewerbe und im

Ausland darf nur auf den Nachweis der Ermächtigung des geſetz⸗

lichen Vertreters ( der Eltern , des Vormundes ) erfolgen .
Sollte die Veyrmätdtelumgsgebühr unverhältnißmäßig

hoch feſtgeſetzt ſein — eine polizeiliche Einwirkung auf die Maximal⸗

höhe hat die Behörde nicht , es darf vielmehr nur die von dem Dienſt⸗
vermittler ſelbſt feſtgeſetzte und durch den Tarif bekannt gegebene

Gebühr , ſo lange nicht Anderes bekannt gemacht iſt , nicht überſchritten

werden —, ſo kann dieſelbe nach § 655 des bürgerlichen Geſetzbuches

auf Antrag des Schuldners durch Urtheil auf den angemeſſenen Betrag

herabgeſetzt werden . Ich Uebrigen iſt Beſtimmung getroffen , daß für

Aufwendungen dem Dienſtvermittler nur dann Erſatz zu leiſten iſt ,

wenn dies beſonders vereinbart iſt ; Auslagen für die mit dem

Geſchäftsbetriebe regelmäßig verbundenen Gänge , Porko , Korreſpon⸗

denzen etc . dürfen überhaupt nicht beſonders berechnet werden.
Hinterlegte Papiere oder ſonſtige Gegenſtände dürfen

gegen den Willen der Hinterleger nicht zurückgehalten werden . Reäſe⸗

gelder oder Haftgelder ( Draufgaben ) , welche der Dienſtver⸗

mittler in Empfang genommen hat , müſſen der Beſtimmung des Auf⸗

traggebers gemäß ungeſchmälert zur Aushändigung kommen und dürfen

nicht ohne deſſen Willen zur Aufrechnung auf die geſchuldeten Gebühren

verwendet werden .

* Statiſtiſche Monatsüberſicht . Die ſtatiſtiſche Ueberſicht pro

Monat Auguſt des hieſigen ſtatiſtiſchen Amtes führt aus : Die ſeit

Beginn des Jahres andauernd ungünſtigen Sterblichkeitsverhältniſſe

haben im Monat Auguſt eine entſchiedene Beſſerung erfahren , denn

es wurden auf 1000 Einwohner der mittleren Bevölkerung nur

27,62 ( 32,38 ) Todesfälle gegen 32,47 im Juli konſtatirt ; beſonders

ſind es die Todesfälle von Kindern an Brechdurchfall , deren Zahl ſich
r

gehoben und durch eine Portiere erſetzt . Wie vorhin Eckebrecht ,

zügerte auch er , dieſe aufzuheben .
Ein leiſes , ganz leiſes Hüſteln Lottes — ſofort griff ſeine Fauſt

feſt in die Falten — nur für die Dauer kaum einer halben Minute ,

— dann ließ er ſie wieder fallen und kehrte um .

Das Bild , das ſich ihm geboten , mußte ihn wohl zu einer

falſchen Deutung verleiten : Regina ſtand mit bleichem , tiefbetwwegtem

Antlitz hinter einem Stuhl , deſſen Lehne ſie mit beiden Händen um⸗

klammerte . Ihre blauen Augen leuchteten in einem tiefen , heißen

Glanze , die ganze ſchlanke Geſtalt beugte ſich , wie einem inneren

Drange gehorchend , dem vor ihm ſtehenden Manne entgegen , deſſen

Rechte ſich ſoeben auf ihre Hand legte .

Es ſchien , als liege eine überſchwere Laſt auf den Schultern des

Offiziers . Er hielt den Kopf geſenkt , ſein Geſicht war furcht⸗

bar blaß .
Laotte erſchrack vor ſeinem Anblick . Sie griff nach ſeiner

Hand , die heftig zitternd und kalt in der ihren lag . Wie beſinnungs⸗

los ſtarrte er ſie an — dann drückte er plötzlich die Hand vor das

Geſicht und ſein ganzer ſtarker Körper bebte zuſammen .

„ Ridholm ! “ ſchrie das entſetzte Mädchen auf , faßte den auf

einen Stuhl Geſunkenen bei den Schultern und rüttelte ihn .

Er ſchien gar nichts zu gewahren .

( Fortſetzung ſolgt . )

Buntes Fenilleton .
— Ein neunzehnjähriger Nanbmörder ſtand vor dem Braun⸗

ſchweiger Schwurgerichle in der Perſon des Arbeiters Wilhelm
Rühmann aus Neu⸗Oelsburg . Nach dem Geſtändniſſe des Ange⸗

klagten und den Bekundungen der Jeugen liegt der Anklage ſolgen⸗

10 . Auguſt d. J . arbeitslos und bummelte umher . Da er bei ſeinem

Logiswirth Schulden im Betrage von 24 Mark gemacht hatte , ſo

ſann er darüber nach , auf welche Weiſe er ſich Geld verſchaffen

könne , und faßte den Entſchluß , die Ehefrau des Schaffners Nebe⸗

lung in Neu⸗Oelsburg , die mit ſeinen Eltern in demſelben Hauſe

wohnte und deren Verhältniſſe er genau kannte , zu ermorden und

ihrer Erſparniſſe zu berauben . Er begab ſich zu dieſem Zwecke am

frühen Morgen des 30. Auguſt , als der Schaffner Nebelung , wie

er wußte , ſeinen Dienſt bereits angetreten hatte , auf deſſen Grund⸗

ſtück , ſetzte ſich in die Gartenlaube und überlegte die Einzelheiten

des Raubmordes . Dann betrat er , nachdem er ſich auf dem Haus⸗

boden einen Strick verſchafft hatte , die Wohnung der Ehefrau Nebe⸗

lung . Dieſe ſprang , als ſie Schritte hörte , aus dem Bette und ging

in die Stube . Hier wurde ſie ſofort von Rühmann zu Boden ge⸗

worfen und am Halſe ſo lange gewürgt , bis ihr Schaum und Blut

aus dem Munde drang und ſie entſeelt war . Dann nahm Rühmann

einen Strick , hing ſein Opfer an der Kammerthür auf , öffnete den

in der Stube ſtehenden Sekretär und entnahm daraus die Erſpar⸗

niſſe der Familie im Betrage von 60 Mark . Vor dem Fortgehen

faßte er ſein Opfer noch an der Hand , um ſich zu überzeugen , daß

der Tod auch wirklich eingetreten ſei . Darauf ging er nach ſeinem

Wirth , bezahlte ſeine Schulden und verzehrte in aller Ruhe mit den

blutbefleckten HFänden Speiſen und Getränke . Bald nach voll⸗

brachter That verbreitete ſich die Kunde von dem ſchrecklichen Er⸗

eigniß , und der Verdacht lenkte ſich ſofort auf Rühmann , der ſich

durch ſeine Geldausgaben verdächtig gemacht hatte und der ſchon

früher wegen Diebſtahls und ſchwerer Körperverletzung beſtraft

worden war . Am Nachmittage wurde er von einem Gendarmen in

einer Wirthſchaft verhaftet . Bei ſeiner Verhaftung ſchilderte er die

ſchreckliche That in gllen Einzelheiten und gab an , aus Noth ge⸗

handelt zu haben . In der Verhandlung zeigte ſich der Angeklagte

der Thatbeſtaud zu Grunde . Der Arbeiter Rühmann war ſeit dem völlig gleichgültig ; er beſtätigte durch kurze Antworten die don ihmg
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dem Auguſt 1900 wie auch dem Vormonat gegenüber vermindert hal ,
Da ſich andererſeits die Geburtenhäufigkeit ſtändig auf beträ cher

Höhe hält , ſo iſt der Geburtenüberſchuß wiederum ein ziemlich erheb⸗
licher geweſen .
Eintvohnerzahl der Stadt noch um ca . 250 Köpfe geſtiegen iſt , denn
der Ueberſchuß der Zu⸗ über die Weggezogenen iſt nur noch ein ganz
minimaler , ſodaß für die kommenden Monate vielleicht mit einer

Abnahme der Bevölkerung wird g en m

Die Ungunſt der Zeiten macht ſich allent ! 1aufs Deut

merkbar . Die Zahl der Armenunterſtützten veranlaßt

( 1895 ) einen Aufwand von rund 100 M.
( 85

wohner und ſehr bezeichnend iſt es , daß im

Frauen mit 28 Angehörigen wegen Abweſer
die Armenpflege aufgenommen werden mußten .

nung , daß der Ehemann unter Hinterlaſſung der Familie verzfeht ,

hat auch die Rechtsſchutzſtelle für Frauen und Mädchen neuerdinz

häufig beobachtet . In einer Reihe von Berufen überwiegt der Weg

zug den Zuzug ſelbſt dann ſchon erheblich , wenn man die erfahrungz

gemäß unvollſtändigen Abmeldungen zu Grunde legt , ſo bei dez

Metallarbeitern , Bauſchloſſern , Maurern , den Erdarbeitern , auch be

den Fabrikarbeiterinnen u. ſ. f. Die Zahl der Mitglieder de

Krankenkaſſen iſt abermals um 300 zurückgegangen . Sehr deutliz

ſpricht auch die folgende Gegenüberſtellung der in den einzelne

Monaten dieſes und des vergangenen Jahres vom Verein gege

Haus⸗ und Straßenbettel unterſtützten Perſonen . Hiernach beſteh
eine zunehmende Verſchlechterung gegenüber dem Vorfahr ; ſodaß di

Geſammtzahl der Unterſtützten bereits 35 Proz , beträgt . Die monal

lichen Ausweiſe der Zentralanſtalt für Arbeitsnachweis zeigen ein,

fortgeſetzte Steigerung des Zudranges der Arbeitſuchenden . Auf 10.

offene Stellen kamen in der männlichen Abtheilung 422 Bewerbe

gegen 288 im Auguſt 1900 und 147 im Auguſt 1899 . Am ſchlimmſte

war das Mißbverhältniß bei den Schloſſern und Metallarbeitern

hier wurden 99 Stellen angeboten und 763 verlangt . Sehr erheblit

zurückgegangen iſt der Fleiſchkonſum , wozu indeſſen auch die erhöht

Temperatur des Sommermonats und die Abweſenheit der wohl

habenden Bevölkerungsſchichten beigetragen haben dürfte . Der Tramp

bahnverkehr iſt wiederum , wenn auch nicht ſo ſtark wie in den Vor,

monaten , geſtiegen , auch auf der Strecke Waldhof⸗Hauptbahnhof if

eine kleine Vermehrung eingetreten , trotzdem ein Theil des Verkehr⸗

der Breiten Straße nunmehr von der Linie Gontardplatz⸗Panoram ,

übernommen worden iſt . Der Güterverkehr in den Alt⸗Mannheime

Häfen iſt mit 492 000 Tonnen ( 467 000 ) wiederum ſtärker geweſen

als im Vorjahr , der Bahngüterverkehr weiſt für die beiden Haußk⸗

artikel des hieſigen Verſandts , für Getreide und Steinkohlen , i

erſten Halbjahr keine großen Differenzen gegen 1900 aus , dagegen

iſt der Verſandt von Eiſenfabrikaten und Holz ſehr zurückgegangen

Sehr ſtark nachgelaſſen hat im Berichtsmonat die Bauthätigkeit

welche 115 ( 218 ) Wohnungen mit 367 ( 655 ) Wohnräumen her

ſtellte . Mehr als die Hälfte der neu⸗entſtandenen Wohnräume ent

fielen auf die öſtliche Stadterweiterung , wo diesmal insbeſonder

4⸗Zimmer⸗Wohnungen zur Ausführung kamen . Von den Liegen

ſchaftsübergängen durch Kauf , Tauſch und Verſteigerung kam dies

mal mehr als der dritte Theil auf Veräußerung landwirthſchaftlichen

Geländes in Neckarau ; die geringe Geſammtſumme der Umſätze de⸗

Berichtsmonats im Hinblick auf die große Anzahl des Vormonat⸗

hängt mit den eingetretenen organiſatoriſchen Aenderungen des

Grundbuchweſens zuſammen und iſt nur eine rechnungsmäßige , zu

Wahrung der Vergleichbarkeit werden die Nachtveiſungen des Grund

buchamts bis zum Jahresſchluß in der bisherigen Weiſe fortgeführt
( Die in Klammern beigeſetzten Zahlen bedeuten immer den Parallel .

monat des Vorjahres . )
* Die Einwohnerzahl Mannheims betrug nach den Berechnungez

des hieſigen ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Amtes Ende Auguſt 145 28 '

Perſonen .
* Geflügelſeuche . Wegen Fortdauer der Seuchengefahr witrd

das zur Zeit beſtehende Verbot des Handels mit Geflügel im Umher⸗

ziehen bis zum 1. März 1902 verlängert .

Mannheimer Gewerbebank . Am Montag Abend 9 Uhꝛ

hielt die Mannheimer Gewerbebank e. G. m. b. . , hier M 5, 5 ,

unter Leitung des erſten Vorſitzenden Herrn Joſeph Leonhard

ihre zweite Genexalverſammlung ab , zu welcher eine ſtattliche Anzahl

Mitglieder erſchienen war . Den Hauptpunkt dieſer Tagesordnung
bildete die Abänderung bezw . Ergänzung einiger Paragraphen des

Statuts , die nach einem ausführlichen Referat des zweiten Vor.
ſitzenden des Aufſichtsraths Herrn Dr . Weingart einſtimug

angenommen wurde . Bei Eröffnung der Sitzung gedachte der Vor

ſitzende mit warmen Worten des kürzlich verſtorbenen Auffichtsraths
Herrn Georg Derva , zu deſſen Ehren ſich die Anweſenden erhoben
Die Direktion berichtete alsdann über die allgemeine Geſchäftslage
der Bank , die trotz der gegenwärtig herrſchenden , ungünſtigen Zelt⸗
verhältniſſe eine recht befriedigende iſt . Die Geſammtumſätze ſind
fortwährend im Steigen begriffen und erreichten ſchon am 30 . Jun

a. e. den Betrag von nahezu zwei Millionen Mark . Auch die Zahl
der Mitglieder und Geſchäftsantheile hat mit jedem Monat zuge ?

vor⸗

handen waren , hat deren Zahl jetzt 200 überſchritten . Die Geſchäfte
nommen , Während am Anfang des Jahres cg. 60 Mitglieder9

antheile ſind von ca . 80 auf über 220 angewachſen ,
* Verlegung der Baden⸗Badener Hamilton⸗Lotterie . Wegen

ungünſtigen Zeitverhältniſſen und allzu großer Konkurrenz mußte

die Ziehung der 3. und letzten Baden⸗Badener Hamilton Geldlotterie

auf den 6. und 7. Dezember verſchoben werden , an welchem Tage
die Ziehung beſtimmt unter Garantie ſtattfindet . Der Loosvorrath

iſt nur mehr unbedeutend und iſt daher ein baldiger Ausberkauf vor⸗

auszuſehen . Man beeile ſich daher mit dem baldigen Einkauf dieſer
letzten Baden⸗Badener Geldlotterie⸗Looſen , deren Haupttreffer
20 000 M. iſt , welche ſo lange Vorrath à 1 . ; 11 Looſe 10 M. bei “

—
berelts frülher gemachten Angaben , die erſehen laſſen ,daß er dal

Mord mit kalter Ueberlegung geplant und ausgeführt hat . Aus de

Bekundungen der Sachverſtändigen und Zeugen iſt noch zu ek

wähnen , daß R. als Schüler eine ausreichende Auffaſſungsgabe be⸗
wies und ſein ſittliches Betragen zufriedenſtellend war . Spätet

zeigte er verbrecheriſche Neigungen , die ihm wiederholt Freiheits⸗
ſtrafen einbrachten . Das Schwurgericht verurtheilte ihn

„ Magdeb . Ztg . “ zum Tode und zu zwei Jahren Gefängniß .
— Eine Aneldote aus dem Kriegsjahre 1870 erzählt ein fran⸗

zöfiſches Blatt : Als der General de Galliffet ſich als Kriegs⸗

gefangener in Deutſchland befand , kam eines Tages der Courier deß

Prinzen von Wales zu ihm und bot ihm im Namen und im Auftrage

ſeines Herrn Alles an , was ſein Exil weniger traurig und hart ge⸗

ſtalten könnte . Der General dankte , indem er erklärte , daß er nichts
brauche . Dann beſann er ſich aber plötzlich und ſagte : „Etwas
wünſche ich doch . Preußens Waffen ſind glücklich , und ich kann ſeht

lange Gefangener ſein ; wenn ich nicht gegen einen preußiſchen
General ausgetauſcht werden kann , bitte ich den Prinzen , für mi

von dem König von Preußen die Erlaubniß zu erwirken , daß ich nach
Frankreich zurückkehren und dort als einfacher Soldat kämpfen

Der alte König Wilhelm war bon dieſer Bitte tief gerähe
Moltke aber war dagegen : „ Nein ! nein!

ſagte er , „ das geht nicht . Eine ſolche Handlung würde in einen
ritterlichen Lande wie Frankreich ein zu gefährliches Beiſpiel ſein

Das franzöſiſche Blatt , dem wir die Anekdote entnehmen , bemerl
dazu : „ Dieſe Ablehnung war die ſchönſte Huldigung für uns ! “

iſt ſehr hübſch geſagk , es fragt ſich nur , ob die Anedote überhauſl
auf Wahrheit beruht .

— Der Geiſt des ſeligen Herrn Schulze als Heirathsvermittlet
Vor einem Jahre etwa verſtarb ein in der Oranienſtraße zu Ber

wohnender Kaufmann Schulze , ſeiner in den 50er Jahren ſtehenden
Witzwe ei Aubendes Geicheft Und betregales Berndgen f

darf . “
und wollte ſie gewähren .

Allein dieſem Umſtande iſt es zu verdanken , daß die
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und Großbritannien ſteht das Barometer wenig uuter Mittel .

ſchmächtig , mit braunem Vollbart , trug ſchwarzen Ripsrock , ſchwarzen
weichen Filzhut und ein kleines Käſtchen unter dem Arm .

über den harten Schickſalsſchlag anfänglich gar nicht zu tröſten , um

ſpurlos verſchwand .
einem Befehl des ſeligen Schulze aus dem Jenſeits folgend , ſich zur

Wahrfſagerinnen , die bei der ſtark zum Aberglauben Neigenden ein⸗

und zugeführt waren , hatten der Wittwe übereinſtimmend ver⸗
lündet , daß der Verſtorbene die Heirath mit dem jungen Manne

bbäre die Ehe perfekt geworden , wenn nicht ein naher Verwandter

zdachdem es ihm noch gelungen war . Frau Sch . eine größere Summe ,

Gakten beſtimmt war , abzuſchwindeln .

Munubeim 18Oktobderr .
dem Generalagenten J . Stürmer und den bekannten Verkaufs⸗
ſtellen zu haben ſind . Näheres beſagen die Annoncen .

Modernes Theater im Apollotheater . Das heute Mitk⸗
woch , 16. d. . , Abends zum erſten Male in Sceue gehende Drama
von Max Halbe : „ Haus Roſenhagen “ iſt von Direktor Julius Türk
gufs Gewiſſenhafteſte vorbereitet worden . Der Anfang der Vor⸗
ſtellung iſt wie bisher auf 8 Uhr feſtgeſetzt .

* Eine Folge der Inſolvenz der Firma Kahn in Pirmaſens .
Im Zuſammenhang mit der Inſolvenz der Frucht⸗ und Mehlfirma
Reinhard Kahn in Pirmaſens hat auch die Lederhandlung Ph .
Wolfsheimer in Pirmaſens ihre Zahlungen eingeſtellt . Die
Lage Wolfsheimers wurde bereits ſeit längerer Zeit ungünſtig be⸗

ldolf Kahn , Inhaber der Firma R. Kahn ,urtheilt ; ſein Schwager A

hat vielfach für ihn Vürgſchaft geleiſtet . Bei der Firma Kahn ſind
har hlich rheiniſche und pfälziſche Fruchthandlungen und Groß⸗
mühlen betheiligt . Auch verſchiedene Pirmaſenſer und Mann⸗
heimer Bäcker werden durch Gefälligkeits⸗Accepte in Mitleiden⸗
ſchaft gezogen . Die Pirmafenſer Banken ſtehen mit keiner der beiden
Firmen in Verbindung ; auch haben ſie denſelben ſeit Monaten keine
Wechſel mehr diskontirt . Beide arbeiteten mit einem anderen pfälz .
Bankinſtttute . Der Fehlbetrag der Firma Kahn wird mit 400 000
Mark beziffert ; über den Status der Firma Wolfsheimer iſt noch
nichts Zuverläſſiges bekannt .

* Selbſtmord eines Soldaten in China . Laut vorgeſtern Abend
in Neckarau eingelaufenem Telegramm des 3. Seebataillons ſprang
der Matroſe Gg. Ritzmann , Sohn des Taglöhners Franz Ritz⸗
mann von Neckarau , bei Nagaſaki ( Japan ) über Bord und fand den
Tod in den Wellen . Die Urſache zu dieſem Schritt iſt noch
unbekannt .

* Meſſerheld . Former Leopold Weinſchütz hier , der am
27 . Auguſt in der Schwetzinger Straße ſeinem Schwager , dem
Kernmacher Friedrich Müller , nach vorangegangenem Wort⸗
wechſel mit einem Meſſer einen Stich in die linke Hand verſetzte ,
erhielt vom Schöffengericht vier Wochen Gefängniß .

* Meingefallen iſt der Bier⸗ , Wein⸗ und Schnapsreiſende
Friedrich Wilhelm Schwab aus Schönberg gegen den Wirth
Lorenz Hilbert hier , weil dieſer ohne Branntweinkonzeſſion
Schnaps verkauft hatte . Es ſtellte ſich heraus , daß Schwab
don Hilbert zum Schnapsverkauf verleitet worden war . Er
erhielt hierfür 20 Mark Geldſtrafe . Das Schöffengericht be⸗
ſtätigte auf ſeinen Einſpruch hin das Strafmandat . Nach der

Verkündigung des Urtheils trat Schwab an den Gerichtstiſch
heran und ſagte : „ Meine Hochachtung . “ Dieſe höhniſche Aeußer⸗
ung brachte ihm 1 Tag Haft ein , welche er ſofort antreten mußte .
Als er abgeführt wurde , begrüßte er den Richter und das Publi⸗
kum mit „ Adieu “ .

Wegen Unterſchlagung ſtanden geſtern vor dem Schöffen⸗
gericht die Färber Curt Böhme aus Langenfeld und Auguſtin
Landgraf aus Urfahr⸗Linz . Dieſelben waren in der Färberei
Kramer hier beſchäftigt . Böhme behielt eine goldene Damenvorſteck⸗
nadel im Werthe von 24 Mark , die an einem zu reinigenden
Kleidungsſtücke ſtecken geblieben war . Nach einiger Zeit verlor
Böhme die Nadel ſelbſt wieder und zwar im Geſchäft . Der Finder
war diesmal Landgraf , der den Fund gleichfalls verheimlichte .
Schließlich kam die Sache doch ans Tageslicht . Die beiden Ange⸗
klagten erhielten je 2 Wochen Gefängniß .

Muthmaßliches Wetter am 17. und 18. Okt . Ueber dem
biskayiſchen Golf einerſeits und über dem tyrrheniſchen Meere
anderſeits liegt je eine Depreſſion von 755 mm. Ueber Frankreich

in
öſtlichen Ungarn , Rumänien und Südrußland zeigt ſich ein Hochdeuc
von 775 mm. Unter dieſen Umſtänden erhalten wir etwas lebhaftere
Luftbewegung aus Oſten , welche auch die Nebelbildung beeinträchtigt .
Für Donnerſtag und Freitag iſt bei ziemlich milder Temperatur faſt
ausnahmslos trockenes und heiteres Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 16 . Oktober .
1. Geſtern Abend zwiſchen 5 und 6 Uhr wurde auf der Käferthaler⸗

ſtraße ein radfahrender Grenadier von einer Herrſchaftsdroſchke Utuge⸗
fahren , ſo daß er an beiden Füßen erhebliche Quetſchwunden erlitt und
das Fahrrad vollſtändig zertrümmert wurde . Nach Anlegung eines

wurde der Verunglückte in das Garniſonlazareth ver⸗
racht .

2. In letzter Zeit hat ein Unbekannter , angeblich aus Ludwigshafen ,
in hieſiger Stadt Looſe , die er als Looſe einer Klaſſenlotterie be⸗

zeichnete , angeboten und verkauft . Nachträglich hat ſich ergeben , daß
es Schwindelloſe waren und die Käufer derſelben betrogen wurden . Der
Unbekannte iſt 32 —35 Jahre alt , 1,55 bis 1,60 Meter groß , äußerſt

3. Zwei am Neckarvorland und in der Wirthſchaft Eichelsheimer⸗
ſtraße Nr . 48 verübte Körperverletzungen gelangten zur Anzeige .

4. Verhaftet wurden 15 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlunger

Aus dem Gronherzogtyum .
Ladenburg , 15. Okt . Geſtern Abend gerieth das Zwei⸗

geſpaun eines Landwirths auf der Neckarbrücke vor die Lokomotive
des heranbrauſenden Schnellzugs . Ein Pferd wurde mit ſolcher
Wucht auf die Seite geſchleuderk , daß es auf der Stelle todt blieb .

[ J Ladenburg , 15 . Okt . Die hieſige landwirthſchaftliche Winter⸗

ſchule wird Montag , 4. November , Vormittags 10 Uhr , ihren 34 .
——

* —
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einem in der Regel mit Landwirthſchaft verbundenen Gewerbe , wie
Bäckerei , Metzgerei , Müllerei , Wirthſchaftsbetrieb u. dgl . widmen

dadurch erleichtert , daß die Unterrichtszeit auf nur wenige Winter⸗
monate beſchränkt iſt , in denen der Sohn zu Hauſe leicht entbehrt
werden kann . Würdigen , weniger bemittelten Schülern ſtehen
Stipendien aus Kreismitteln in Ausſicht , auch kann Solchen auf An⸗
ſuchen das Schulgeld von 10 „ erlaſſen werden . Wünſchen wir , daß
die Schule auch in dieſem Winter ſich eines recht zahlreichen Beſuches
zu erfreuen habe .

* Schvetzingen , 15 . Okt . Die Kundenmühle Gebr . Zahn in
Reilingen iſt in Zahlungsſchwierigkeiten gerathen . Der Mitinhaber
Friedrich Zahn hat ſich am Samſtag Abend unter Mitnahme von
3000 Mark von Hauſe entfernt und iſt bis heute nicht zurückgekehrt . Auf
einer Heidelberger Bank diskontirte er 15 000 Mark , die er nebſt einem
Begleitſchreiben ſeinem Schwager nach Dinglingen ſchickte , wo ſie aber
mittlerweile auf Veranlaſſung der Bank mit Beſchlag belegt wurden .
Aus dem Schreiben Zahn ' s geht hervor , daß dieſer ſich mit Selbſtmord⸗
gedanken trug . Eine Heidelberger Bank ſoll mit 50 000 Mark betheiligt
ſein , ſie iſt aber auf jeden Fall durch erſte Hypothek auf Gebäulich⸗
keiten im Werthe von 170 000 Mark geſichert , während ca. 40 Neben⸗
gläubiger nur ſchwach gedeckt ſein ſollen . Ueber die Frage der
Liquidation oder den Weiterbetrieb der Mühle unter einem Geſchäfts⸗
führer iſt man noch nicht ſchlüſſig geworden .

B. C. Karlsruhe , 15 . Okt . Der 19 Jahre alte frühere
Maſchinenheizer der Albthalbahn Johann Frank aus Pfohren
wurde vom Schwurgericht wegen Gefährdung eines Eiſenbahn⸗
transports zu 10 Monaten Gefängniß verurtheilt . Frank hatte
am 15 . September Abends zwiſchen 8 und 9 Uhr auf der Bahn⸗
ſtrecke Weiler⸗Ittersbach der Nebenbahn Pforzheim⸗Karlsruhe je
4 Stück 6 bis 31 Kilogramm ſchwere Bruchſteine auf die beiden

Schienen gelegt , um den um 10 Uhr 21 Min . fälligen fahrplan⸗
mäßigen Zug zur Entgleiſung zu bringen . Eine Entgleiſung
wäre zweifellos erfolgt , wenn der Lokomotivführer Schmitt das

Hinderniß nicht rechtzeitig entdeckt und den Zug nicht noch un⸗
mittelbar vor den Steinen zum Halten gebracht hätte .

BN. Wertheim , 15. Okt . Der Sohn des hieſigen Nagelſchmieds
Schäfer , Poſtſekretär Schäfer , verbleibt in der deutſchen Poſt in
China . Er ſoll wie berichtet wird , ein monatliches Gehalt von
1000 (2) Mark beziehen .

Sport .
* Rheinſcher Automobil⸗Klub Mannheim . Der Rheiniſche Auto⸗

mobil⸗Klub , Sitz in Mannheim , verſandte heute ſein Mitgliederver⸗
zeichniß . Es geht aus demſelben hervor , daß der ungemein rührige
1899 gegründete Klub , der ſchon durch ſeine Rennen , Vorträge etc .
verſchiedentlich von ſich reden machte , ca. 90 Mitglieder zählt , die
ſich aus faſt allen Automobilbeſitzern Badens , der Rheinpfalz und
einer Anzahl anderer Freunde des Autoſports in Deutſchland , Oeſter⸗
reich ete . zuſammenſetzen . 1. Präſident iſt Herr Ingenieur Eugen
Benz , 2. Präſident Herr Rechtsanwalt Dr . L. Seelig . Als
Schriftführer fungirt Herr Kaufmann F. A. Neidig , als Kaſſier
Herr Ingenieur Gg . Seeſer . Weitere Vorſtandsmitglieder ſind
die Herren Rich . Benz , Dr . Raſching , Dr . Schleſinger
und R. Her bſt . Das Klub⸗Lokal iſt das Reſtaurant Fürſtenhaus ,
wo jeden Donnerſtag Klubabend ſtattfindet . Gäſte , die dem Auto⸗
mobilismus ſympathiſch gegenüber ſtehen , ſind ſtets willkommen . An
das Mitglieder⸗Verzeichniß reiht ſich an ein Verzeichniß der Benzin⸗
und Oel⸗Stationen in Baden , der Rheinpfalz , Elſaß⸗Lothringen und
dem Rheinland . Beſonders erwähnt ſind die Stationen , die Garage
und Reparatur⸗Werkſtätte haben . Dieſer Anhang wird dem hübſch
ausgeſtatteten Büchlein eine ſtete Benützung ſichern und zweifellos
ſind die Mitglieder dem Klub für die praktiſche Gabe zu großem
Danke verpflichtet .

Theater , Aunſt und Wiſſenſechaft .
Dem „ Ueberbaron “ droht ein empfindlicher Verluſt . Daß Herr

Oscar Strauß und Frl . Bradsky vom Wolzogenſchen Ueber⸗
brettl wegen Krankheit auf unbeſtimmte Zeit beurlaubt ſind, ſoll , den
„ Hamburg . Nachr . “ zu Folge , in „ ernſten Differenzen “ ſeinen
Grund haben . „ Ernſte Differenzen ! “ Es klingt ſo ſchauerlich ! Der
Börſencourier kann hinzufügen , daß die beiden gemeinſam vom
Ueberbrettl geſprungenen Künſtler ſich bald auf ein anderes Berliner
Brettl retten dürften .

Paderewski ' s deutſch⸗öſterreichiſche Tournse wird im Ganzen
kaum 6 Wochne umfaſſen . In dieſer Zeit ſpielt der berühmte

R
laſſend. Die Frau, welche ihren Gatten innig geliebt , vermochte ſich

ſo mehr fiel es auf , daß ſie ſich vor Monatsfriſt anſchickte , eine zweite
Ehe mit einem weſentlich jüngeren Mann einzugehen , der in dem
Geſchäft des Verſtorbenen Expedient war . Das Aufgebot war be⸗
reits beſtellt , als Anfang voriger Woche der glückliche Bräutigam

Es ſtellte ſich nun heraus , daß Frau Sch . , nur

Wiederverheirathung hatte. undentſchloſſen Kartenlegerinnen

und ausgingen und die durch den Expedienten Herrn F. empfohlen

vünſche, da er eine ſchwere Schuld , die nur ſo geſühnt werden könne ,
egen ihn auf dem Gewiſſen gehabt habe ! Nur durch eine Heirath

Rit F. könne der Gequälte Ruhe im Grabe finden . Frau Sch . ent⸗
chloß ſich nun , dem ſeligen Schulze dieſes Opfer zu bringen , und

der Damze durch Zufall hinter das Geheimniß gekommen und Herrn
F. den von ihm angezettelten Schwindel auf den Kopf zugeſagt hätte .
Da mit Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft gedroht wurde , zog der
Vräutigam es vor , Berlin zu verlaſſen und ins Ausland zu reiſen ,

ie angeblich zum Bau eines Mauſoleums für den verſtorbenen

— Burennachwuchs . Dem berühmten Burengeneral Louis
Votha iſt von ſeiner Frau ein Sohn geſchenkt worden . Aber nicht
auf dem blutgetränkten Burenboden iſt das kleine Bürle zur Welt

gekommen, ſondern im Schutze der „ Ahnen “ , in Amſterdam . Man
ekinnert ſich wohl , daß Frau Botha vor einigen Monaten plötz⸗
lich in Europa auftauchte , und von vielen Hugen Leuten wurde ver⸗
kündet , daß ſie Trägerin beſonderer Geheimniſſe und Friedensber⸗

indigungen ſei . Worin dieſe Geheimniſſe beſtanden haben , iſt jetzt
lfenbar geworden ; es war der in ſeiner Amſterdamer Wiege ap⸗

länder ausreiten wird , wenn der Krieg lange genug dauert . Merk⸗
würdigerweiſe iſt der Geburtstag des kleinen Botha der 10 . Oktober ,
der Tag , an welchem von den Buren zwei Jahre vor ſeiner Geburt
das Kriegsultimatum an England überreicht wurde .

Ueberminne .
Sie war ein nettes Ueberweibchen ,

Erſt ſechzehn , alſo überjung ,
Sie trug ein roſa Ueberleibchen ,
Er , als Soldat , den Ueberſchwung .

In Ueberlingen , einem Städtchen ,
Das wo in Baden exiſtirt ,
War ſie ſein Gegenübermädchen
Und überdies von ihm pouſſirt .

Allmorgens ſieht er , wie Amalie ,
Wobei er Ueberwonnen fühlt ,
Mit übermanganſaurem Kali
Sich ihre Zähne überſpült .

Spazieren ging die Ueberreine ,
Er überlegt nicht lang , im Nu
Macht er ſich auf die Ueberbeine ;
Weil ' s regnet , nimmt er Ueberſchuh .

Und ohne weit ' re Uebergänge
Trat er ihr gegenüber — hal !
Doch ſie , trotz ſefner Ueberlänge ,
Ihn übermüthig überſah .

Da faßte ihn , ganz überflüſſig ,
Urplötzlich Lebensüberdruß :

Er ſtürzt ſich lebenzüberdrüſſig

Unterrichtskurs beginnen . Die Landwirthe ſehen immer noch zu wenig
ein , wie nothwendig der Beſuch einer landwirthſchaftlichen Schule für
ihre Söhne iſt , wenn dieſelben den vielerlei Anforderungen , welche die
gegenwärtige Zeit an den Landwirth ſtellt , gewachſen ſein ſollen . Bei
Aufſtellung des Lehrplans unſerer zweiklaſſigen Schule hat man nicht
nur darauf Bedacht genommen , die Schüler in den eigentlich landwirth⸗
ſchaftlichen und in den damit im engſten Zuſammenhang ſtehenden
naturwiſſenſchaftlichen Fächern zu unterrichten , ſondern man hat es dem
Beſucher der Anſtalt auch möglich gemacht , bei gutem Fleiß ſich mit
denjenigen allgemeinen Kenntniſſen im Geſchäftsaufſaz , praktiſchen
Rechnen , Geometrie und Buchführung zu verſehen , die jeder Geſchäfts⸗
mann in der heutigen Zeit beſitzen muß . Es iſt deshalb der Beſuch der
landwirthſchaftlichen Schule nicht nur für den jungen Landwirth von
großer Bedeutung , ſondern auch für ſolche junge Leute , die ſich ſpäter

wollen . Ganz beſonders iſt der Beſuch der landwirthſchaftlichen Schule

FJiſcherboot mit 3 Mann . Am Sonnabend ertranken 7 Perſonen
infolge Umſchlagen eines Bootes .
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Leipzig , Magdeburg .Künſtler in Dresden , Bresfau , Hamburg ,
f

Stuttgart , Mann⸗Nürnberg , Wien , Budapeſt , Prag , Brünn ,
heim , Frankfurt , Karlsruhe , Wiesba Düſſeldorf , Bremen .
Hannover , Köln . Paderewski ' s einzit bom Philharmo⸗
niſchen Verein veranſtaltetes Konzert findet hier am 28 . No⸗

Saalbaus ſtatt .vember im großen Saale des

Heute !
* Landtagswahl in Maunheim . ag 9 Uhr begann 5

in der Turnhalle in K 6 die Wahl eines Abgeordneten für den bad .

Den

Wahlakt leitet Herr Landeskommiſſar Miniſterialrath Pfiſterer .
Der Namensaufruf ergibt , daß von 526 gewählten Wahlmännern
495 zur Wahl erſchienen ſind . Der Wahlakt dürfte mehrere Stunden
in Anſpruch nehmen . Die Sozialdemokraten in ge⸗
ſchloſſenem Zuge von der Centralhalle durch die Breiteſtraße nach
dem Wahllokale .

Laudtag durch die am 4. Oktober gewählten Wahlmänner .

marſchirten

— 25 20

Noet an I 15 11115 7Akueſſe Aachrichten und § elegramme .
* Berlin , 15 . Okt . Von dem Kommandanten der

„ Vineta “ iſt ſoeben der erſte amtliche Bericht über den vene⸗
zulaniſchen Zwiſchenfall hier eingetroffen . Derſelbe
beſtätigt durchaus die erſte aus Caracas eingelaufene Meldung ,
wonach deutſche Unteroffiziere und Matroſen von dortigen Po⸗
liziſten angegriffen wurden , ohne daß ſie ihrerſeits irgend eine

Veranlaſſung dazu gegeben hätten . Das deutſche Auswärtige
Amt dürfte bereits die Angelegenheit in die Hand genommen
haben . — Profeſſor Koch wird ſich im Auftrage des Kultus⸗

miniſteriums morgen nach Gelſenkirchen begeben , um den Ur⸗
ſachen der Verbreitung der dortigen Typhusepidemie nachzu⸗
forſchen . Für die Errichtung von fiskaliſchen Rohlen⸗
lagern in der Süd ſee ſollen auch die deutſchen Samoa⸗
inſeln in Betracht kommen . Es handelt ſich dabei nicht um die

Anlegung ſogenannter Kohlenſtationen , alſo feſter Stützpunkte
für die Flotte , ſondern um Kohlenlager , welche im Stande ſind ,
die Schiffe der Kriegs⸗ und Handelsmarine ausreichend mit
Kohlen zu verſorgen . Im Frühjahr 1902 kann die Ausfuhr deut⸗
ſcher Steinkohlen aus Schantung beginnen .

Dresden , 15. Okt . In dem bei Dresden gelegenen Villen⸗
91

155
ngebrück wurde an einer Sommerfriſchlerin ein Luſtmond

verübt .

* Paris , 15 . Okt . In der heutigen Sitzung der Bud⸗

getkommiſſion machte der Finanzminiſter Mittheilungen
über das Budget von 1902 . Nach dem Voranſchlage der Ein⸗
nahmen und Ausgaben ergibt ſich ein Defizit von 50 Millionen
Franks , wovon 20 Millionen auf die Einnahmen aus dem Zucker
kommen . Die Kommiſſion nahm den Antrag Sembats an , wo⸗
nach die Petroleum⸗Raffinirung als Monopol dem Staat über⸗
tragen werden ſoll .

London , 15 . Okt . Wie amtlich bekannt gegeben wird ,
iſt Prinz Heinrich von Preußen zum Ehrenadmiral
in der britiſchen Flotte befördert worden .

Madrid , 15. Okt . Wie aus Sevilla gemeldet wird , iſt es
dort heute noch zu weiteren Ruheſtörungen gekommen . Die
Menge ſchleuderte Steine gegen die Straßenbahn und ſteckte das
Portal des Erlöſerkloſters in Brand . Militär ſtellte die Ordnung
wieder her .

Jekaterinoslaw , 15 . Okt . Ir Schacht einer Er z⸗
grube im Bezirk Slawjanoſerbek brach Feuer in der Bretter⸗
verkleidung des Schurfs aus . Der Rauch verbreitete ſich in zwet
Schichten , worin ſich 15 Arbeiter befanden . Vier wurden gerettet ,
neun als Leichen geborgen . Zivei ſind noch nicht aufgefunden worden .

4 * *

Der Burenkrieg . 5
* London , 15 . Okt . Der des Hochverraths in Südafrika

geklagte Dr . Krauſe wurde heute wieder bis zur Ankunft neuer

Beweisſtücke ins Gefängniß geſchickt .

London , 15 . Okt . Lord Kitchener meldet : In voriger
Woche ſind insgeſammt 26 Buren gefallen , 3 verwundet und 134 ge⸗
fangen worden , 42 ergaben ſich . Heftige Regengüſſſe erſchwerten
die Operationen und die Verbindungen zwiſchen den engliſchen Truppen
an der Grenze von Natal . General Kitchener operirt von Pieters⸗
burg und Utrecht gegen beträchtliche feindliche Truppentheile ,die
zwiſchen Mangalies und Pongolaboſch ſtehen . General Hamilt

ſteht in der Nähe des Ngomewaldes . General Methuen ſäubert den
Mariendiſtrikt . Delarey und Kempf zogen ſich nach Landley⸗Fort
zurück . Eliott hat mit den Buren in den Drakensbergen zu kämpfen
General French berichtet über die Lage in der Kapkolonie , das Kom
mando Scheepers ſei in Auflöſung begriffen . Das Kommando Smut ;

habe ſich in zwei Theile getheilt , von denen einer nördlich von Aberdee

ſich nach Weſten bewegt . Der andere ſtand ſüdlich von Somerſet Eaſt
Beide werden von engliſchen Truppen verfolgt . General French ſelbß
iſt mit einer kleinen Burenabtheilung beſchäftigt , die ſich ſüdlich den
Piquetberge bewegt .

* London , 16 . Okt . ( Telegramm . ) Die „ Times .
meldet aus Dundee vom 13 . : Es gelang einer Anza hi !
Buren , nach Weſten und Norden über die Linie Wakker⸗

ſtroom⸗Pietretief zu entkommen . Sie führen einige Karren
aber keine Kanonen bei ſich .

* Middelburg , 16 . Okt . ( Tel . ) Woolfaart , früh
Leutnant im Kommando Lotters , iſt heute erſchoſſen worden .

ivat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers
» Berlin , 16 . Okt . Der „ Lokalanz . “ meldet aus Leipz

Während eines Konzertes im Palmengarten ſtürzte
Stück des Deckenſimſes ein . Eine Perſon wurde getödtet un
mehrere verletzt .

Berlin , 16 . Okt . Der „ Lokalanz . “ meldet aus Elbing
Auf dem Kuriſchen Haff ging ein Steinkohlenkahn unter
Der Schiffer mit ſeiner Frau und zwei Matroſen ertranken .

* Berlin , 16 . Okt . Der „Lokalanzeiger “ meldet auns
Leipzig : Die geſammten Teptilarbeiter des Vogt⸗
landes treten in die Lohnbewegung ein . Bei Nichtannahme der
geſtellten Forderungen bis zum 20 . d. M. ſoll eventuell ein all⸗
gemeiner Ausſtand eintreten .

Berlin , 16 . Okt . Den „BVerl . Pol . Nachr . “ zufolge
gelangten , nachdem erſt kürzlich 4000 Eiſenbahnwagen
in Beſtellung gegeben wurden , über 4000 Lokomotive
zur Vergebung .

Vardö , 16 . Okt . Am letzten Freitag verunglückte ein

elnde Burenſohn , der vielleicht auch noch einmal gegen die Eng⸗
Kopfüber in d

* *

85 Zur Lage in China .
Peting , 6 . Okt . ( Reuter ) )

Lihur

ſyckte den ruſſiſchen Geſandten aw



42 Seite⸗ Weneral⸗Anzeiger . Mannheim , 16 . Oxtober .
4

ſiſche Beamte behaupten , er habe an den Geſandten das dringende — für frankirte Zuſendung der amtlichen Gewinnliſte gleich nach

Perlangen geſtellt , die Wandſchurei wieder an China abzu⸗ Newhork , 15. Okt . Schlußnotirungen : weitere 20 Pfennig . Gegen Einſendung bon 20 Mk .
4 15 verſendet das unterzeichnete Bureau 7 10 2 de 3

trele Der habe daraufhin vorgeſchlagen , daß China
5 10 1

14. . 8 aieere Ni e) ber welcherr detend 5 de
Weizen Oktober 74¾% 73½% [ Mais Mai — — An 10%% U 8 mendeſtens 5 T —

einen Sondergeſandten nach Petersburg ſende , um
Weizen Dezember 76%¼ 75%½ Mais Juli — — — werden , ſowie nach der Ziehung gratis und franco die

über die Bedingungen zu verhandeln . Lihungtſchaug beabſichtige jesk ] Weizen Oeptemder — — — — Kaſſee Diber
0. — 0 Lotteriebureau der WIII . Jnternationalen zunſtausſtellung

Dſchangſchitung , ſeinen größten Feind , mit dieſer Miſſion zu] Weizen Mai — — [Fafſfee Dezember . 55 . 30 München im Kgl . Glaspalaſt .

bekrauen
Weizen Juli — — — — Kaſfee März . 85 .60 Hauptagentur in Baden : Carl Götz , Vankg

) FTTTFCCC MMais Oktober 61¼ % 61½ / Kaffee Mai . — . 75 Karlsruhe

85
5 — — Mais Dezember 61¼ 61½ Kaffee Januar — —

Verantwortliich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms, Mais September — — — Kaffee September — ——F¾

für den lokalen und provinziellen Theil : Eruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Gberhard Buchner .
Chicago , 15. Okt . Schlußnotirungen .

5 4 15
für den Inſeratentheil : Harl Apfel , 14. 18. 14.

Rotationsdruck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei . Weizen „ „ „ 9 1 05 943 17
( Erſte Mannheimer Typograph . Anſtalt . ) Weizen Dezember 70½ 70 — Schmalz ober

Mais Oktober 55 — 55¾ Schmalz Januar . — . 97

9
92 V. 40
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Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Gktober .

Benz & Co . , Rheiniſche Gasmotoren⸗Fabrit . ⸗G. , Pegel 21 Datum : B5
Mannheim . In der geſtrigen General⸗Verſammlung der Rhein . 5 . „ „ 4548. 10, Bemerkungen Wer Kathreiner s Malzkaffee kaufen
Gasmotoren⸗Fabrik , Benz u. Cie . , . ⸗G. Mannheim wurden die Vor⸗ vom Rhein ;

— —. 18 . 19. Teneie . zwill , achte ſtets darauf , daß dieſer

ſchläge des Aufſichtsraths einſtimmig genehmigt und gelangt die Divi⸗ Nouſtaununß e „ 520 an Wohlgeſchmack und Bekömm⸗
Nag 9 Maldshut 3841 3,18 8,04 2,86 3

dende von 8 pgl an den bekannten Stellen zur ſofortigen Auszahlung . . 08 2˙98 2,77 Abds . 6 Uhr 5 lichkeit unerreichte Raffee⸗Erſatz und
Zahlungseinſtellunegen .

Die ewer ecal Neue
Huſſe gber gehl 5 8 . 90 8,34 3, N. 6 Uor Zlſatz nur in plombirten Packeten

e an e ee ler en be gee ee ee bh e de c des pralste e

angemeldet . Nach d995 „Rh. W. 8699 waren die Mittel der Grube de 12 90 155 93 12 Uhe 25 als Schutzmarke in den Handel

erſchöpft. Das Vermögen!175 Gewerkſchaft ſoll nicht unbedeutend Maungeim J508 . 88 5,37 85 5 4,54 Morg. 7 Uhr gebracht wird . 99884

überſchuldet ſein . Ende Juni beliefen ſich die Verbindlichkeiten auf Miainz i 8 2, 70 2,50 ep 12 Uhr
Mark 360 00b. Außer den Gebäuden und Maſchinen verfügt die Wingen

„5„
33300 3,28 8, 20 8,08 1⁰ Uhr

Gewerkſchaft noch über eine mit großem Koſtenaufwand gebaute Auf⸗ • 64 3,98 9, 68 8. 61 2 Uhr
die ſchon vor Jahren angelegt , aber noch nicht

abießß 475 705 750 4 90 10 55 5 0 5, „86 4,52 2 r*
Frankfurter Effekten⸗Societät vom 15. Okt . Creditaltien „ „ 4 25 4800 4 20 6 Uhr

195 . 50 , Diskonto⸗ e 90 , Dresdener Bank 1ls. 30, Niigee
Hapdelsgeſellſchaf 129 . 80 , Lombarden 18 . 80 , Schweizer Nordoſt 17 . 315,48 5,42 5,06 . 78 4,56 V. 7 Uhr

8

100 . 70 , Henrt 88. 0 Sproz . amort . Mexikaner 41. 60, %½ proz . Chineſen
Nanuleim

8 . 90
788

1 V. 7 Uhr Die letzte diesjährige Sonderfahrt nach

84 . 90 , Laura 179. 70, Bochumer 161 . 80 , Gelſenkirchen 159 . 40 ,
Hellbronn

5 255. 80, Hibernia 154 . 50 , Oberſchl . Eiſen⸗Induſtrie 91 .

oncordig 253 . 75 , Eſchweier 17 Elektr . ⸗Geſ. Schückert 93. 75,
Elektr . ⸗Geſ. Helios 38 . 80 . 2 L00 ein

Getreide . An e
W hein 55 ktober . Die Stimmun blieb

feſt. Sowohl 17 gertteniſchen dals ale die rͤſfiſchen Wer 2 Münchener Kunſt⸗Ausſtellungslooſe kauft , von denen eins eine 80 — 46

Forderungen haben ſich etwas erhöht . — Preiſe per Tonne gerade , das andere
5 ungerade Endziffer hat , erhält ſicher einen Fürst Bismareck 1

eil Rotterdam : Saxonska Mark
1

bis 130 , Südrufſiſcher Gewinn . Unter den 75,000 Gel winnſten , welche auf 150,000 Looſe 99 15

Weizen M. 119 —126 , Kanſas M. 125 —126½ , Redwinter M. 125entfalleu , befinden ſich Haubpt gewiune i. W. von 12,000 Mk. , 9000 befördert werden . Die Reiſe beginnt am 2. Nopember ig de
bis 126½½ , La Platg Mark 121 bis 125 anes 105 Mark , 5000 Mk. , 3000 Mit . , 2000 Mk. , welche aus Kunſttperken , Baſel , dauert 18 Tage und berührt folgende Punkte : —

3 9 en 5 — 38 9 M. g 0 Nr 1 12 des 21. 3 f —

18 17
0

1
W. 8

e e 8 15 Kunſtwerksreproduktionen , Prachtwerken und Erzeugniſſen des Luzern - Gotthardbahn - Mailand - Genua -Meapel-Capfi⸗ 2
Mlaka⸗Mafs 2. 102, Auſſſche Futtergerſſe 8 Kunſtgewerbes beſtehen . Aber auch der niedrigſte Treffer , ein vor⸗
M. —, ruſſiſcher Hafer M. 115 —117 , Prima ruſſiſcher Hafer

Italien
. fer! ſich gauz beſonders dadurch aus , daß deren Theil⸗ 20

2 nmehmer von Weuna bis Neapel mittelſt des prachtvolleg beint
Salon⸗Schrauben⸗Schnelldampfers als

11 8 bor

M. 119130 . güelich A 11 95
einen höheren

5 e ,
neberſeeiſche Schifffabrts⸗Rachrichten.

Menih al eee eie ehen ernemenß n e

gaah dageer degee bn be , Feree e , Fießuns am 18 . fovember 1ooh . Neeee ,egehen dee e, Teee
mit anchen China⸗ Kriegern an Bord , am 14. Oktober 10 10

( NB. ] Noch keine Jiehung früherer Münchener Kunſt⸗Ausſtellungs⸗ alles inbegriffen , Mark — 15 Hersos 15
in

Ph. Jal , Eglinger in Mannheim
lotterieen wurde verſchoben . ) Looſe à 2 Mk. ſind zu haben in allen Ausführliche Proſpekte verſendet auf Verlangen per Poſtkarte ] n

aleiniger für s Großherzagthun Baden Jnte ſtonteſel e bekaunten Loosgeſchäften . Das unterzeichnete Bureau berſendet das Internationale Reiſebureau in Baſel ( Schweiß , 15
bes Norbdeulſchen Llond in Bremen . gegen Einſendung von 4 Mk. —2 Looſe leine gerade und eine un⸗ Porto 10 Pf . 11567 0

Rotterdam , 16. Okt . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line , gerade Rummer) , bei welchen mindeſtens 1 Treffer garantirt wird; Der

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Rotterdam “ , am 5. Oktbr . von New⸗ gegen Einſendung bon 8 Looſe ( 2 Gewinne garantirt ) , NagN 4 1 10 E El EE 4

Mork , iſt heute hier enz
12 Mk. 6 Looſe ( 3 Gewinne garantirt ) u. ſ. ſ . Einzelne Looſe 3 2 ——

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗Bureau Gund⸗ gegen Einſendung von à 2 Mk. Für Frankozuſendung bis zu 13 , Haln. 582 eeee . 5

lach c Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 11 , Looſen ſind 10 Pfennig ( Ausland 20 Pfennig ) Porto beizufügen ; e ee .

birelt a
am

12158
wird die Loosſendung „Eingeſchrieben “ gewünſcht , fernere 20

N
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3. Vorſtellung . Abounement B . L 2
8

VON DERBLIN Ounter Garantie für eleganten Sitz em - 1

Der Vogelhändler.
1901 : 35555 1210

0 — 2 2 22 dieſe
0 Ex . er

N Bühler . deigelhan 1901 NEUNEITEN .
8 ach

vett 9 A 0 dee des Bröpille) von M fied
e Helb . Mußte18 Gart Zelles Für jeden Bedarf . — Ausserordentlich billig . — Vielseltig . — Gut

8 Sοο Sοοοο
LINCRUSTA Bester Ersatz für Holztäfelung . 3 5

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer . — Regie : Herr Fiedler .

Kurflürſtin Maie Frau Florg . Sek
Baronin Adelaide, ) Hoſdamen Frau De Lauk . welefon No . 933

An die hochgeehrten Haus beſiter und Vaumeiſter . ung

Comteſſe Mimi , Frau Schilling . Uuterzeichneter empfiehlt ſich in allen Fächern der Stein 75
Baron Weyps, ellrfllrſtlicher Wald⸗ und Wild⸗

38555
hanerei ; z beſonders !in deparaturen an ?Treppen , Waſſerſteinen de⸗ ezu

f 8 Hert
859 45

ſonde e 5 neu hergeſtellt . Fagaden 1 1raf Stautslaus , Gar e⸗ fſizier, ſelt Neſſe err 80 Von der Söft⸗Cmfaufsrelfe ] ſonſtige Steinhauer⸗Arbeiten werden prompt u. billigſt a 9 „ del

von Scharrnagel, Kammerherr Herr Hlldebraudt, EFE 15 Württemdeig zurllägekehtt Geneigten Beſiellungen entgegenſehend

Profeſſoren
Fert Gided. 5

—
eupfehle zäglich fäßſen Hochachtend 10

Wilrinchen , 5 0 „ Herr Godec S 1b 1 17 Michael J · a ſt bait e 58 Sel

Adam, Voge bändler aus Tyrol . Heir Malkl , u⸗ - 2 21 ST . 8 ansen , Steinhauermeiſter , Traitteurſtraße 53,
uug

Die 5Brieſchriſten 1 „ Frl . F0 lsee Mittwoch , den 16. Oklober 1901 9 2 N05 2 Feee
ih0

Dorſſehnee alr Oraſheme Vollständig neues Frogramm ! 8 8 555
1105 fetertz. ſeiule Tochter 0 1. Gaſtſpiel ſowie prima auserleſenes Tafel⸗ Empfehle

kebel, Wirthin Frau Schöufeldt . — oſt event. auch Keiterobſt zu 65 Gen

Vite Kellnerſe baligſken Tagespreiſen 11366 N 10 fN 8 0

Juendel , Hoflakal 1 5 5 Herr Peters . 8 8 5 1 Zaaer 62 0 I 9 ren

Mauxroner, ) „ Herr üllkrug . 5 Joh . Schalk , 9 0 V. IVd. 10 9

Egrdi , Fieffnfnf eeiSchdel 0 7 Räfertt 7 5 171 15 2b
9 5 5 5 St „ Käſer galerſteaße 7 . * Nönigl . Hoflieferant . d

Auwſling Pelr Mioser. 50 — 0 8 Meine Nelter empfehle ich zur Allgemein beliebt und bevorzugt , in gleichmüßig vor⸗ 5
Keller , Geieinde⸗Ausſchüſſe , Herr Boigt . Die heſean des Heirn Nondini ſindetöffentl ich gefl. Benutzung . 5 licher , friſch geröſteter Wagre in eee per

Weaneen daß
en ncen

id. M . 1,20 , 40 , 1,60 , 1,30 , 2,00 . 648 u0

Eln Pigniese Herr Welde . erstlelassige ralktionen . Auch empfehle meine vorzüglichen
8

Zeit der Handlung : Im Auſang des 18. Jahrhunderts . Messters Rosmo zraph
Ort der Handlung : In der Rheinpfalz . 3 eue 9

8
Neue Serie ! FThee⸗ - Mischung en

10
5 5 um 1 ale: Feierlicher Leicheuzug der Kaiſerin Pfd . vonM. 2,00 —

Kaſſenerößfn . ½7 Uhr , Anf . präc . 7 Uhr . Ende 10 Uhr . 2 Parf 1 0 55 5
aengſch Pen d de e eeeeee

1
5 uſang 15 Keine erhöben ? zreiſe . Anfang r 5 9

Nach dem erſten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt . 8 0 1 1 Pi 3 575 — Ve
Kleine Eintrittspreiſe , Entò te udler Cacaos 8 170

f f
5 gin allen Preislagen von M. 1,60 per Pfd . an . 10

f 8 gar . rein , ſelbſtgekeltert , perVorperkauf von Bilets
bei Auguſt Kremet , Kuufhaus 5 lter Fl. 35 , 40 , 46 , 60 uns Tauz 10 98, Lalad uen atz .

und in der ebeeeee
82 Ween

Sie Probe . 32 10
* 80 ebr . Koe 5, 10. 10491 eeee

Ziligle des General⸗Anzeigers, Friedrichsplaz ). Empfehle : ſtets friſch gebrannten e
0

Puhenrhurdm
5 Verireter⸗Ges uch. 1

I werden fortwährend von mir au⸗
Hoflieferant , Frankfurt am Main gefertigt und Köcpertheile erſetzt Für meine Abtheilung Schank⸗Büffets für Reſtaus

Donnerftag , 17. Okt . 3. Vorſtellung im Avonnement A. Kaffe 8 50
*

18 vo rg Schepelel
Deber unsere Kraft .

e von60 9 5
r

II . FTheil . 5 10 Carl Steinbrunn ,
rationen ſuche ich gegen Proviſton tüchtige Nertretex ,

0 3 allfeits beliebt u. bevorzugt , zu Iche B 9 ti 5 er zu
Schauſpiel in 4 Aufzſügen von Björnſtſerne Björnſon , 2 5 i Friſeur u. Puppengeſchäft , welche Brauereien , Reſtaurationen und Baumeiſter

Akong 2 ube.
1,20 , 1,40 , 1,60 1,80 u. 2,00 M. d. Pfd . 89941 , 2 u . 3 , beſuchen haben . 11654

ferner meine auerkaunt vorzügliche 17 gegenüber der Synagoge .
— 8 Alexauder Heberer , Mannheim ,

9 dee 95—0 at eb Jole ee Thee⸗Miſchungen Spſcce Neanre he d Eisſchrauk⸗ und Waſetebre 18
Leltung : zu 1,60 , 2,00 , 2 , 40 , 3,00 n. 4, 00 M. d. Pfd . 9 CCCã ĩ ͤv

Mittwoch , 16. Oktober 1901, Abends 8 uhr , zum erſten Male : ebenſo garan . reine 8 Damen⸗ Kindergarderoben, * — . .
8

Haus Rosenha en
„ Drama in 8 Aufz . v. Max Halbe. 0 0

. *
55 gon . Juſcenürt von Julius Türk . 7 ſowie werden ener . 2 Agen Ur 5
Donnerſtag , den 17 dſs . Mts . : „ Die Dame vou 11218 1 er⸗ Acao ausgeführt beiraſcher , 1

billiger Bedienung . für das Großherzogthum Baden , einer deutſchen Lebens , A
zu 1, 40 , 1,60 , 1, 80 , 2,00 u. 2,40 M . d. Pfd . ] Kleider⸗Reparatur⸗Werk⸗ Unfall und Haftpflicht⸗Werſichern gs⸗Kletien⸗Geſell⸗

90 5 01ograp 10 ina 2 ſtätte von ſchaft iſt neu zu beſetzen . In Arquiſtrion und Organi⸗

Chocoladenhaus 0. Un lenk .
2

M 1 fation erfahrene cauttonsfähige Herren , welche perfönliches

P Heidelbergerſlr
Onise erk , Ardeiten gewohnt ſind , und denen es um ein angenehmes

b0

Jetat 75 14a ( Ecke Waſſerth . ) ( Niederlage nur erſter Fabriken ) 10740 rüher G 8, 6, dauerndes Verhältniß zu thun iſt , werden gebeten , ihre Be⸗ 75
jetzt U k. 21 , 2 Treppen . werbung nebſt Lebenslauf und Referenzen an Hagleuſtein *

Reparaturen werden abgeholt & Vogler , . ⸗G. Maunheim unter F . 05uud zurückgebracht . 99880 6585
Nufnahmen bei elektr . Licht zu jeder Zeit völlig ! F I , 3 Breitestrasse K I , a .

unabhängig vom Tageslicht. 92183

Künſtleriſche Photographien , 12 Viſ , 7,50 Mk . 12 Cab . 24 M. de.
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ſowie Diejenigen,

Mannheim , 16 . Oktober .

acumachur ing .
Die Errettung eines

½ Jahre alten Kin⸗

vom . 15

ſelehtang⸗ FritBacth,
g

ge⸗
2. September 1885

au, Königl . Bayr .
rz, wohnhaft in

er am 12 . Auguſt
lles ent⸗
eeigener8 Handeln unt

yr ein 2½J altes
vom Tode des Erteinkens
t hat , eine öffentliche

Velobung ausgeſprochen und

ah

132

gelkannknmacungen Ausbruch
der Maul⸗ und
Klauenſeuche beir .

405J . Wir en hierm it8 5
daß

en⸗ und

ochen iſt .
ktober 1901.

6 000 Bezirksamt :
Heintze .

Ladung .
. II, 37395 .

am 23. April 1876 in

ladt geborene Georg Karl
. Zt . an unbekgunten

letzt woh zuhaft in Mann⸗
ird beſchuldigt , daß er

15 beurlaukter Erſatz⸗Neſe 5rlaubniß ausgewandert
t egen 8 360

181

Zif
ird auf

- Abth .

Nops br . 1901 ,
Ahr ,

Schöffengericht
ur Hauptve rhandlung ge⸗

130
Aus⸗

und

Samſta 95 30•
Vormittags 3½

dor das Großh .
1.

Bei
bleiben wird der

untentſchuldigtem
delbe auf E

der nach 8 472, Abſ en 8 tr . ⸗
. Ord. von dem gl. Bezirks⸗

ſomando Mannhelm ausge⸗
ſtellten Erklärung vom 5. Ok⸗
lober 1901 verurtheilt werden .

Maunheim , 10. Oktober 1901.
Der Gerichtsſchrelber Gr oßh .

Amsgerichts 9.
Dletrich .

Hekauntmachung.
Die Reviſon des Ka⸗
taſters der land⸗ U. forſi⸗
wirthſchaftlichen Un⸗

ſallberſcherung für das
Jahr 1961 betr .

Nr . 5488.
0 bringen hier⸗

mit zur Kenntuiß der Bethei⸗
ligten , daß wir nit der
Neviſton des Kataſters der land⸗
und forſtwirthſchaftlichen Unfall⸗
derſicherung beginnen und for⸗
derit alle Diejenigen , deren land⸗
wirthſchaftlicher Betrieb im Laufe
dieſes Jahres eine ſol 6 Aen⸗

derung erfahren hat , welche die
Berſezung in eine höhere oder
niedere . Heittagsklaſſe bedingt ,

welche einen
Vetrieb neu eröffnet oder einge⸗ellt haben , hiermit auf , dieſ

San er bei dem St

meindeſelretal iat Käfe

1874

Sekretariat für Arbeiterverſi icher⸗
ung dahier ( Kaufhaus All⸗
gemeine Meldeſtelle , Schalter ),
bezw . beim Gemeindeſekretariat
Käferthal oder Neckgrau anzu⸗

zeigen.
Das Kataſter für Mar inheim

Alltadt ) liegt bei dem Städt .
Sektetariat für Arbeiter verſicher⸗
ihig hier, daslenige für K
hal und Waldhof auf dem Ge⸗

hal und
Uaseinige für Neckgrau auf dem
Gemzenideſekretarigt Neckarat u zur
Guſicht. der Bethetiligten wäh⸗
kend 8 Tagen auf .

Monnheim , 15. Oktbr . 1901
Abß , ätzungskommiſſion für

die kfand⸗ u. forſtwirthſchaft⸗
liche Unfallve ſicherung :

v. Hollander .
Link.

kils⸗Berdingung.
ee den „Neubau des Vor⸗

Jeuf kelieferung öffentli 320gehen iden 5
Bezügliche

Bedingungen liegen in dem Bu⸗
zau des Vorſchuß⸗Vereins in
dadenburg oſſen und können
Algebotsſormülare daſelbſt be⸗
109ſen werden .

Die Anerbieten ſind ver⸗
gchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrrift verſehen , bs zum

7. Nove nber l. . ,
Nachmittags %3 Mhr ,

el oben bezeichneter Stelle ein⸗
ſükeichen. 11310

Frankfurt a. Mk. , Okt . 1901.
Heinr . Sbead, Schmivt ,

Architekt .

e eee
Hlektr . Piano

0 f
2 5 Hupffeldt) bill14 520

1001 2, 24 , Wirihſchaft .

— — —

wischeſcinſebücher BrieſeUnter Garantie desAtten 76 Einſtampfeus, feruer

Papierabfällekanft Max Kuhn
11. Teleph . Nr. 1128.

Roſtume , Blonſen ꝛc.
fertigt billigſt : desis

rau weitmers ,
Bellenſtr . 30, 3 Treppen .

Amtliche Anzeigen .
Einladung .

Zur Verſammlung des Bürger⸗
ausſchuſſes wur de „Tagfahrt auf

den 22 . und Mitt
woch , den 23 . Oktober 1901 ,

je Nachmittags 3 Uhr ,
in den großen Rathhausſaal da⸗
hier anberaumt .

Die Tages⸗Ordnung ent
hält folgende Gegenſtände :

a . Für Dienſtag , den 22 .
11585

„Herſtellung der Gasleitung1975Hochuferſtraße ( alte Frank⸗
furterſtraße ) und der Lucenberg⸗
ſtraße im Waldh

2. Herſtellung d Vaſſerleit⸗
ung in mehreren Sca des
Stadttheils Waldhof .

3. Die Herſtellung der Sand⸗
ſtruße im Stadttheil Waldh of bir .

4. Geländetauſch zwiſchen der

Stadtgemeinde und 85 Ge⸗
heimen Kommerzienrath Heinrich
Lanz betr .

5. Erwerbung von Gelände
an der Mittelſtraße und der 19.
Querſtraße in e Neckargärten
von Edmund H ofmann ' s Erben

1556. Geländeerwerb zur Herſtell⸗
ung eines Verbindungsweges

0 grauen Weg nach der Luiſen⸗
ſtraße im Stadttheil Käferthal
betr .

7. Herſiellung der 6 . O
in 80 Neckargärten .

Herſtellung eines ſog. Klein⸗
piaf ers auf der Seckenheimer⸗
ſtraße betr .

9. Dienſty erhältniſſe des Ge⸗
richtsraths Dr . Braunagel .

10. Die Aufſtellung eines Vor
anſchlags über die dußeroredent
lichen Huternſehmungen betr .

11. Die Verbeſcheidung der
ſtädtiſchen Rechnungen für das
Jahr 1898.

12. Die Verkündung der ſtädt⸗
iſchen Rechn ungen prö 1990, ſo⸗
wie des Rechnungsabſchluſſes ſe .
der Sparkaſſe pro 1900.

b . Für Mittwoch , den 23 .
Oktober : 11

10. Vorauſchlag des Großh .
Hof⸗ u. Nationaltheaters für das
Jahr 1901/1902 .

Querſtraße

Herren Mitglieder des
ausſchuſſes werden zu den

zeichneten Berſammlungen mit
dem Aufügen ergebenſt einge⸗
laden , daß im Falle des Bedüllf⸗
niſſes eine Fortſetzung der Be⸗

kalhung je am folgenden Tag
in Ausſicht genommen iſt .

Mannheint , 12. Oktober 1901.
Der Stadtrath .

Beck .
Win terer .

Einladung .
Gemäß § 89 Abſ. 2 der Städte⸗

ordnung hat der Bürgerausſch
für den in Folge Wegzugs aus

geſchiedenen
Stadlverordneten

Herrn Friedrich Steinbach
(gewählt 1896 pon der II. Wähler⸗
klaſſe ) für die Zeit bis zur nächſten
regelmäßigen Ernenerungswahl
des Bürgetausſchuſſes d. i. 1902
einen Stellvertreter zu wählen .

Zu dieſer Waul , welche

Dienſtag , 22 .Oktob . 1901 ,
Nachm . von 2¼ —3ʃ AUhr ,
im Rathhareſe , 2. Stock , Zim⸗
mer Nr . 15 ſtattfindet , laden
wir ſämmtliche Mitglieder des
Bürgeransſchuſſes ergebenſt ein.

Wählbar ſind alle ! Sladtpürger
deren Vürgerrrecht nicht vuht , mit

Ausnahm
a. dekjenigen Beamten und

Mitglieder von Behörden ,
welchen die ſtagtliche Auf⸗
ſicht über die Stadt über⸗
tragen iſt ;

b. der Stadträt he;
o, der beſoldeten

beamten .
Mannheim , 2. Oktober 1901.

Der Stadtrath :
Beck .

Gemeinde⸗

11539 Winterer .

Erneuerungowahl
in den Stiftungsrath der e
Friedrich Reiß⸗Stiftuug .

Die Dienſtzeit der Stiftungs⸗
rathsmitglieder , Herren

Bonquet . , Mechaniker
Franz C. A , Kaufmann
Metz Alois , Privatmann

iſt abgelauſen und es hat für
10 biegelben eine Erneuerungswahl

guf eine ſechsjährige Amtsdauer

ſtaltzufinden⸗Die Wahl erfolgt nach 8 21 des

Stiftungsgeſetzes durch den Bür⸗
gerausſchuß mittelſt geheimer Ab⸗
ſtimmung und zwar auf Grund
der folgenden , vom Stiſtungs⸗
rathe und Stadtrathe gemein⸗

ſchaſthcch aufgeſtellen ,„ pom Großh .
Bezirksamte genehmigten Vor⸗

ſchlgagellſe welche folgende Na⸗
men denthält

Elz Wilhelm, Commandant der
Feuerwehr ,

Bouguet . , Mechaniker ,
Metz Alois , Privatmann ,
Batienſtein Joſef , Stadtrath ,
Denzel Auguſt , Stadtrath ,
Henz Chriſt . , Stadtrath ,
Leonharb Joſef , Inſtallateur ,
Paul Erwin , Privatmann ,
Stockheim Max, Privatmann .

Zur Vornahme der Wahl haben
wir Tagfahrt auf :

Dieuſtag , 22 . Oktober
Nachmittags 2¾ —3½ / Uhr

in das Rathhaus dahier 2 Stock
Nr. 15 auberaumt und laden

hierzu die Mitglieder des Bürger⸗
ausſchuſſes unter Zuſtellungs1

755

Wahlzettels ein . 584

Manuheim , 2. Oktober 85
Der Stadtrath :

Beck. 5
Winterer .

＋

MannheirMrSchwinmbereſt0
von 1900 .

Eingetragener Verein .
Jeden Montag u. Mittwoch

Abend , von ½7 Uhr ab

SchwimmübungeniHerru
A. Karcher ,

( Eliſabetl

7, 10 .
Aumeldungen können jederzeit

ſchriftlich eingereicht
Wir laden unſere verehrl . Mit⸗

glieder hierzu höfl . ein.
11687 Der Borſtand .

Atbeiter⸗FoFortl.. ⸗Vekein
O 5, I .

Sonntag , 20 . Okt . a . . ,
Beſuch unſeres Bruderver⸗
eins Frankfurt a. . , an⸗
läßlich deſſen 40jährigen
Stiftungsfeſtes . Abfahrt
Morgens . 2s ab Hauptbahn⸗
hof , und laden wir hierzu
unſere verehrl . Mitglieder
ſowie deren Angehörige zu
zahlreicher Betheiligung höfl .
ein . 11428

Der Vorſtaud .
Pferde⸗Verſteigerung .
Freitag , 1. Novbr . d. Js . ,

von Vorm . 10 uhr ab
werden 80 überzählige Dienſt⸗
pferde und 11598

Samſtag , 2. Nopbr . d. Js, ,
von Vorm . 1½ Uhr ab

ca . 60 überzählige Dienſt⸗

Paerde auf dem Hofe der alten
Dragonerkaſerne in Karlsruhe
melſthietend gegen Vaarzahlung
perſteigert .
Bad . Train⸗Batgillon Nr. 14.

Jwaugs⸗ Verſteigermung .
Doutterſtag , den 17., d. Mis . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfan dlokale . 4,5
hier imVollſtreckungswege eUg 5lich gegen Baa 9
ſtelgern ! 1167 3

1 Chaiſe , Divan , tikow,
Tiſch , Waſchkommode mit Mar⸗
morplatte u. Spiegel , 6 Stühle ,
Sopha , Kommode ,
1 Kleide

Ausziehtiſch ,
Nachttiſch ,
ſleeige rung

hrank , 1

ſindet beſtimmt ſta
Ferner 1 Rollwagen u . 1

wagen .
Mannheim ,

Baumann , G
Wdann 5

Iwangsverſteigerung .
Donuerfſtag , 17. Ottbr . 1901 ,

Nachmittags 2. Uhr
verſteigere ich im Pf 0

hier im Vollſtreckune
öffentlich gegen baare

ung . 11695
Röbel aller Art, als : Kanapees ,

Schränke , Tiſche, Vertikow , Betten ,

Stüßhle, Bilder , Küchengeräthe ,
2 Ladeuei urichlungenz vevſch .
Schul⸗ , Gebet⸗ , Weſaug⸗ , Ge⸗
ſchäfts⸗ , Gefſetz⸗, Lehr⸗ und
Leſebücher , Hefte , Zeichen⸗
und Schreib Materlallen
Schreſbraſſelten, 4 Regula⸗
tor , 2 Gaslüſter .

Maunheim, 16. Oklober 1901.
Feißkohl ,

Gerichtsvollziejer in Maunheim .

Heffenkliche Berſteigerung .
Donnerſtag , 17 . Oktbr. 1901 ,

Nachmittags 8 uhr ,
werde ich an der Halle de
niſchen Transport⸗Geſ

Bord⸗

ſellſchaf
Willtiam Egan & Cie, am
Röbelnquai hier , gemäß
des . ⸗G. ⸗B. für Rechuung deſſen ,
den es augeht
0
95 2un J * 18 * 1
2 Sücke türliſche Cerinthen
gegen Baarzahlung — verzollt
öffentlich verſteigern 11681

Mannheim , 16. Oktober 1901,
Noſter ,

Gerichtsvollzieher , O 1,

Friſche

Schellſiſche
treffen Men U. * 1 15

12.

ein. 11679

Carl Muüller ,
R 3 , 10 B G, 6 .

Telephon 1611 .

Albertzebi (Violiniſt)
ertheilt gründl . Violin⸗

Unterricht . 91202

Näh .K 3, 8, 3. St .

Sichere Existenz.
Ein gutgehendes , langz, 5ſtehendes

9

Putzgeſchäft
iſt in einer Amtsſadt des Kreiſes

Heidelberg unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkanſen , auch
mit dem in der Hauptſtraße der

Stadt ee he Hauſe . Die In⸗
haberin bereit , die Ueder⸗
nehmerin durch Mitarbeft den
Winter über zu unterſtützen

Zur Kundſchaft gehören die erſten
Familien .

Zu erfragen in der Exped . d. Bl .

Zum Bügeln
in und außer dem 9wird angenommen . 81487

AAn , 2 , St

Im Anfertigen aller Art
98216

Damenkleider
empfiehlt ſich billigſt
Auna Nagel , aleidernacherin ,

2, 34 , 4. Stock ,

8 378 fa

—

O 4 , 1.

Gocllsleller Jinu .

Srscfdedl2
Deulen Heltuecten

FellßE Gnslermüntel .

1155 reiſender Raufleute Deulſchlands)
Vermögen 1,700,000 . Beigetretene Mitglieder 14400 .

Geſchüftsreiſende aller Brauchen u. ſelbſtſtäsdige Kauflente ,
Wittwen - , Waisen - , Altersversorgung .

Begräbuiß⸗Unterſtützung .
Rostenfreie Stellenvermittlung .

Intereſſenten willkommen . 75757

Fr . K P. SectlenNanubeimf

Eigene Krankenkaſſe .

Sectionsabende Samſtags Abends 9 Uhr , Hotel Bictorig

ſengſihice hol Auſſeſe 5
1815

Amalie lüle 1429011

15 Nach lüngerer Thätigkeit bei Herrn Geh. meenedProf . Dr. V. Leyden ( Berlin ) habe jch hierselbst

R 7 , 32 0 riedrichsring )

Akademische Vorträge.
TL . ORlus .

Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen
Volks wirthſchaftslchre .

Aittwoch , den 16.16 . Gktober 190 )
Abends präcis 8¼ Uhr

4 T . SIne - Sadale .

II . Vortrag
des Pertl Dr . W . Troeltsch
icher ? der lechniſchen Hochſchule in Karlsruhe

über

„Die Anteruehmungsfarmen (Einzel⸗, Geſellſchafts⸗
öffentliche Anteruehmung ) .

Gintrittskarten zu M. . — zu den noch ſtattſinden⸗
den 7 Vorträgen ſind auf dem Bureau des Kauf⸗
männiſchen : Vereins , in der Hofmuſikalienhandlung
Warl Terd . Heckel , in der Muſtkalienhandlung

Th . Sohler und in der Buchhandlung von Br ode
hoff & Schwalbe zu haben . 11456

Die Saalth 99
95

werden punkt 8¼ Uhr geſchloſſen .
KaufmänniſcherBerein . 5 Börſenporſtand .

Händelskammer für den Kreis Mauuheim .

Aüudliche Ausbildung zu Geſchäftsſtegaugraphen
nach dem bewährten

„Akends ' schen ratſonellen Lolksstenographiesystem , 90
verbunden mit der erſtklaſſigen Oüiver⸗Schmellſchreihmaſchine .

Anmeldungeu nimmt entgegen ; : 11618

Adolf Bordt ,
Generalvertreter der Fabrik Stolzenberg , B 1, 9.

Taudw. Iinterſchule, Ladenburg.
Der Unterricht beginnt Montag , 5 74 . November

5. . , Vormittags 10 Uühr . Aumeldungen nimmt der

hulvorſtan d entgegen . 11665

ordeutl Profeſſor au

Gr . Garten - u , Ohstbauschule
für Frauen und Mädonen ,

Vom 11. November bis 21 . Dezember d. J . findet ein

Kochkurs
ſtatt .

Die Theilnehmerinnen haben für Verköfligung 40 Mark

zu zahlen . Für Auswärtige Wohnung in der Anſtalt ,
Anmeldungen ſind baldigſt an den Vorſtand der

Schule zu richten .
Bei genügender Anmeldung findet ein gleicher Kurs

vom 8. Januar bis 17. Februar 1902 ſtatt .
Schwetzingen ,

Gr .
den 10. Oktober 1801 .

— 11032

Winter - Unterröche
Flaumell - Unterrdeke

Flanell - Beinkleider
NRefonm - Beinksleicer

grösster Aus;11 7 Preisen

— 1

Ikriedr ich Bühler, U 210.

entfernt vollständig unter Garautle auf slectro - galvan . Wege

SPeciell Rur Damen 95180

Frau Rosa Ehrler , C 4, 7 , 2 Treppen .
Auf Wunsch auch ausser 570 Hause .

Hypotneken-Darlehen
zu zeitgemäßen Bedingungen ſtets zuhaben durch

Telepn . l8 . Ernst Weiner , C J, 7 .

FF
Aeueröffnetz kssasge

H. Tschentscher
Mannbheim , D 3 , 8

Vorztigliche Leistungen .

87522

Solide PFreise .

ͤͤ ͤÄT ⅛⁰

CCCCCCCTTT Dankſagung .
44 Für die vielen Beweiſe herzlicher TheilnahmeFenst 97 ung ür en
ꝛan dem uns ſo ſchwer betroffenen Verluſte unſeres
JFfeben guten Kindes 11579

BVerglaſungen , 1885 Schreluer⸗ u. Glaſerarbeit , Paula

8
einfach , wie reichſter Art, liefern fir u, fertig im Bau angebracht

1 ſagen wir allen Freunden und Bekannten , beſon⸗
Hch . Fasig & Sohn , Feuſter⸗ U. Thürenfabrik, bers aber Herrn SladtvikarKamm kür eile trol ,
90 Zudw gshafen am Rhein . 78 lieen Sen unſeren herzlichſten und
5 5 en Dan
VJerkrler k, Jorlelgcſchäft Familie N. Aßmann ,

m , * 1 1 3 Yr.

waenbete Wan 8 1124 Mannbeim , 14. Okt. 1901 : Gr . Wallſadiſir . 14.

aslltotervasse LichHbahanalAg,

Massage und Elektrofae
errichtet .

Zur Anwendung gelangen : Adie
ANIlühlieht - u. Bogenlie eitbäder , Iokale Licht -
Destrahlung miftelst elektrise nem Schein⸗
Werfer , Vibrations - M. Liehtmassage , sowie
sümmtliche physikalischen Meilmethoden ,

Vornehmstes dee Lichtbehandlung :
Wheumatismus , Gicht , Nerven - u. Muskel⸗
leiden , chronische rüue Ne, Haut - u . Stoff⸗
Wechselerkrankungen ( hatfettungskuren ) .

Die Behandlung erfolgt unter steter Arztlicher Aufsioht ,

Sprechstunden : von —11 und —5 Uhr .

Dr. Julian Marouse ,
Spezialarzt für physikalische Heilmsthoden ,

— Telephon 2284 .

teſchnng und Pertarff
Kunst.Stickkereien

angeſertigt von armeniſchen Wittwen und Waiſen

Dim evang . Vereinshaus , K 2 , 10
am 16 . und 17 . Oktober 190l1 .

Ausſtellung umfaßt eine reichhaltige Kollektiou
ter Arbeiten auf Atlas , Seide und Waſchſtoffen
Gold⸗ und Silberſtickerei wie : Kiſſen , Decken ,

ekorationen , Schürzen , orientaliſche Jäckchen uſw.
98 Gesſtaet von Morgens 10 uhr bis Nach⸗

4 6 9555
1

Varketfußbodengeſcaft
Ferdinand Romatz ,

NAmHHmelra, ; Mugartenstrasse ?
empſiehlt ſich zur Neuhevftellung als auch zu Reparaturen
von Parketfüßosden aller Art . Bedienung prompt und GaBeſte Referenzen zu Dienſten . 11253

Telephon angemeldet .

TAPETEN
idcgssrA TidveEUN

TROCKESTUUCRK

2 ——. . —

Krantheiten
Alſthma, Ifchias, Verdauungsſtörungen , Zucker⸗
krauktzeit , Fettſucht , Nieren⸗ u . Leberleiden , Blut⸗

armuth , Bleichſucht, Skrophuloſe , Nervöſe Leiden
jeder Art , Syphilis , Flechten , Finnen , Geſichtspickel ,

Offene BVeinſchäden , Eutzündungen u , ſ . . ,
behandelt mit bekanntem Erfolg . 97851e

B. Langen , P 4 , I3 .
Sprechſt . von 90org . 70 bis Abends 9 Uhr .

eres ! Sonntags v. —1 Uhr. Proſpect gratis .

Mal -u. Zeichn enschllſe ür hamen
Unterricht im Telchgey und Malen

nach
lebenden Modellen , Stillleben und Gyps

( von —12 und —4 Uhr ) .

Anmeldungen : Montag bis Mittwoch von 11 —12 Uhr .

Lydia E . Meyer ,
Wosengartenstr . 3 .100580



75042

Emthaarungs -
pomade entfernt binnen 10

Meine

Minuten jeden läſtigen Haar⸗
wuchs des Geſi tes und der
Arme gefahr⸗ und ſchmerzlos ,
a Glas 2 M 11582

Progerie .Bald horn, D3,

ueria
Berlitz - Schule ,

P 2 , I , 1 Treppe,
für Erwachsene ,

erren u. Damen , unter Ober -121 5
leitung des Herru Prof , Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - Russtellung .
Lranzösisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutseh ete . 38885

Conversation , Lltteratur , Cor -
respondenz . Ueber 160 Zweig -
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der bettenenden Natlon .
— Probelektionen gratis . —
Elntritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr .am Tage . Abds .
Prospekte gratis u. franko .

Asthma
Bronchiol-Cigaretten“)

Präparat nach Dr . Abbot .
Geſ . geſchützt Nr . 43751 .

Erhältlich in Cartons z M. . —,
. 50, . — U. . — in der Stern⸗

Apothere , Mannheim , I 3, 1.
Bronchiol , G. m. . , Berlin ,
NW. 7.

10
Beſtandtheile : Blätter der

Tabakpflanze , Cannabis indica ,
Datura stramonium , Anisöl , Sal⸗
peter. 11587

S. Hauſchild
U2 , 8 . U2 , 8·

Erstes grösstes
Spezlal - Geschäft für Feder -
bett - Benovirung und Bett .

federn - Reinigung
mit Dampf⸗ und Motorenbetrieb .

Gleichzeitig empfehle mein neu
eingerichketes Lager in Barchent ,
Federleinen ( Daunencöper ) ꝛc.

Neue Bettfedern und Daunen .
Spezialitat : Laudfedern .

Fertig genähte Deckbetten und
Kiſſen ſteis vorräthig . 96978

Gefl . Aufträge werden abge⸗
holt und zurückgebracht unter
Garantte tadeloſer Aufarbeitung ,
fachmänniſch billigſte Bedienung .

Handes— Cufse
don Vine . Stock

Mannheim, 1
Duchführung :
amerik . , ,
Wechsel - u , Effektenkundo ,
Hnufm . Reennen , Stene⸗

Kraphie ( Gabelsb . ) ,
Handelskorrespondensz ,
Kontorpraxis . 75398

elnf . , dopp . ,

Schönschrelben , deutsch u.
ateinisch , Kopfschr . , Rund -
chrift , Maschinenschr . ote .

Gründlloh , rasch u. billig .
garant . vollkommene Ausbild .

EZahlreieche ehrendste
Anerkennungsschreiben .

Von titl . Persönliehkeiten
als unch jeder Richtung

Mustergiltiges
Insfitut “

aufs Würmsto empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospeete gratis u. franes .
Herren - u. Damenkurse getrennt .

Wründlichen

Clavier - Unterricht
ertheilt 98508

E. Köhler , 8 6, 29, III .
—3 Schüler des Gymnaſ .

od. Realgymnaſ . find . Gelegenh .
ihre Schülarb . unt Aufſicht und
Nachghilfe eines Lehrers anzufert .

Näh . in der Exped . 11598

Eine ſtaatl . geprüfte Lehrerin
ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u . ſpau . Sprache ,
ſowie in allen dentſchen Fächern
i . ec in der Muſik . 8814

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl .

Grundſchnitt ,
Kerbſchnitt ,

Delmalen , Aquarell , Brand⸗
malerei , Tiefbrand ! Gründ⸗
lichen Unterricht ertheilt eine
Dame in eigenem Atelier .

Näh . im Laden 0 2, 10. nes :

Frauen und Fränlein kön⸗
nen in kurzer Zeit das

Nou- und Slanzbigeln
gründlich erlernen . 10571

Sophie Kramer Wwòe. ,
I , 9 .

eeeeeeeeeeeeeeeee

— — —
Imstitut

üchler
Handelslehranſtalt

DD S , .

Einzelunterricht und Viertel⸗
jahrskurſe . 94820

dopp. ame I . Zuchhaltung
Rechnen, Correſpond . , Schön⸗
u. Schnellſchreiben, Stenogra⸗
phie , Maſchinenſchreiben ,

Moderne Sprachen
Zeugniſſe , Stellennachweis .

Eintritt täglich .
Proſpekte & Referenzen .

Ecole frangaise ,
5 , 8 . 10588

Cours de Conversation .
Correspondanos dommerolale
Französ . uſenglischen

Unterricht
Conv . , Gram,, Handelskorresp .
G . Haillecourt ,

D 7, 16 . 11619

Englisn Lessons .
Speeialty : 97825

Commeroial Correspondende
K. M. EIIwood , à 5, 1.

Gel

aus .

egenheitskauf

SGeneral⸗Anzeiger : Mannheim , 16 . Oktober⸗

*

Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe ich meine vorräthigen

Damen-Confectionsstofle
in ſchweren Tuchen und Cheviots uni , geſtreift und carrirt , zu
Damen⸗ und Ninder⸗Mänteln , ſowie Capes und Jackets geeignet , 55

last Zur Hälfte des seitherigen Preises ]

N. H. Wolff Sohy ,
N2 , La , am Spriſemarkl.

11581

Parquetböden
werden abgehobelt und gewichſt .
95405 H. Rampmaier , U 2, 8.

polirt , lackirt u. ve⸗Au parir ! werden Möbel
und Piauo in und außer dem
Hauſe. J . Möbus ,
11443 Rheinauſtraße 7.
7 7 — 7 7

Piauo s und Harnenium⸗
ſtimmt und reparlrt billigſt

Karl Hüther , B 4, 14.
Klavierſtimmer am Großherzogl .

Hoftheater . 11444

Buchhaltung
jeder Art , Neueinrichtung ,
Beitragung von Büchern ,
Bilanzabſchlüſſe , kaufm .

Correſpondenzen ꝛc.
übernimmt noch Stunden⸗ u.
Tageweiſe beſtempfohl . Kauf⸗
mann Ja Kraft . Offerten er⸗
beten unter Nr . 92590 an
die Expedition dſs . Blts

Eine tüchtige 10577

Friſeuſe
empftehlt ſich den geehrten Damen
in und außer dem Hauſe .

IA. Müäller ,
Seckenheimerſtraße 60. 4. Stock .

Unterricht
in allen Handarb .

ihl Beſondere Kurſe im
Zuſchneiden der Wäſche .
100134 L 2 , G, part .

Füt Deulſche 1. Ausländer !
„Unterricht in den modernen
Sprachen . Spec. : Kaufmänniſche
Correſpondenz .

Uebersetzungen
franz . engl . , ital , ſpan . , portug ,
zu mäßigen Preiſen . 100490
H. Fink , Augartenſtr2 5

7*

Heitgf Aakfüch. dder
Waee

boer Jahren ,
Geſchäftsmann mit Vermögen ,
wünſcht eine für ihn paſſend⸗
Perſon , Wittwe nicht ausgeſchl . ,
zwecks Heirath kennen zu lernen .
neflektirende wollen ihre genaue

0 u. No. 11478 in der Exp
d. Bl niederlegen . Anonymes
wird nicht berückſichtigt . Ver⸗
ſchwiegenheit zugeſichert .

Heirath !
Kaufmann , 28. . , prot . , ſich.

Lebens⸗Stellung mit hoh. Geh ,

10 mit junger Dame von ta⸗
elloſem Rufaus guter Familie ,

in Correſpondenz zu treien .
Strengſte Diskretion . Offert .

mit Bild und genauer Angabe
der Verhältniſſe , unt , M. B No.

ſucht Rebenbeſchaſt .
im Bücher nachtragen . Gefl .
Offert . u. No. 11323 a. d. Exped .

ebenbeſchäftigung in handſchr .
Arbeiten geſucht . Off . unter

Nr . 10891 an die Erped . d. Bl .
ine junge Fran nimmt noch

Kunden im Waſchen u Putzen
an . Näh . im Verlag . 10984

Gebildete , tüchtige Frau
empfiehlt ſich den geehrten Herr⸗
ſchaften im Zubere ken von Früh
ſtücken , Mitlag⸗ u. Abendeſſen bei
feſtl . Gelegenheiten . Feine Kaffee
u. garn . Thee werden hergerichtet
und ſervirt . Gute Referenzen .

Näh . im Kontor d. Bl. 11106

erfekte Büglerin empfiehlt
ſich außer dem Hauſe . 99365

Jungbuſchſtr . 36 , 3. St .

Güßto werden chie u. bill garnirt
Hüte in und außer dem Hauſe
alte Zuthaten gerne verwend . 884˙5
Dina Voſecker ,Gr. Merzelſtr . 47.
Zum Waſchen u. Bügeln wird
angen . F3,184 , 2. St. Hihs. 11191

Hüte werden geſchmackvoll
und billig gearbeitet

in und außer dem Hauſe .
1005o8 K A, 14 , 2. Stock .

Eine tücht. Kleidermacher in
nimmt nochKunden an i. u. auß .
d. Hauſe . I 3, 2, 3. St . 11409

Damen - U. Kinderkleider
jeder Art

werden bei raſcher , billiger Be⸗
dienung angefertigt . 10812

Kleider⸗Reparaturwerkſtätte
UI , 21 , 2 Treppen .

MODES .
Hüte werden chie und elegant

earbeitet . 99689
egine Ohnhaus , G4, 4, 2 Tr .
Federn zum Waſchen und

Krauſen werden angenommen .
Mmmit Kun⸗Kleidermacherin den an

Große Wallſtadtſtr . 44 , II .

Hüte werden billig u. geſchmack⸗
voll garnirt , in u. außer d. Hauſe ,
pr . Stück 50Pfg .J3, 19, part . 10068

—
Fin kleiner ſchwarzer Spitzer zu⸗

gelaufen . Abzuh . geg. Enrlülck⸗
ungsgeb . Böckſtr . 6, 2. St . 178

Gut ethaltenes Dreirgd
zu kaufen geſucht . 11408

e & Dußmann ,
0

Gasmotor
ſteheuder , —2 Pf . Benz⸗Mo⸗
tor zu kaufen geſucht .

Gefl . Offerten unt . Nr . 11646
an die Exped. dſs . Blts .

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleid . , Schuhe u. Stiefel kauft
11672 M. Bickel , A1 3, 10 .
FJunger ächter Rehpintſcher
* ( Werbchen ) zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 11471 an
d. Bl. erbeten

Ein vor 3 Jahren neu erbautes
Fabrikgebände , für Cigar⸗

ve fabrikation ſehr geeignet ,
iſt billig zu kaufen . 11260

Offerten unter Nr . 878 F. an
die Exped . dſs . Blits .

Metzgerei - Verkauf .
In frequenter Lage einer

Garnisonsstadt Mittelbadens ,
wWoeine Metzgerel noch fehlt
ist ein neuerbautes und mit
den besten Hinrichtungen ver -
sehenes Metzgereigrundstück
unter günstigen Bedingungen
preiswerth zu verkaufen . 188

Otk. unter F . K. 4568
an Rudolf Mosse , Karls -
ruhe , erbeten .

Bäckerei - Verkauf .
In frequenter Lage einer

Garnisonsstadt Klittelbadens ,
wo eive Bäckerei noch fehlt ,
ist ein neuerbautes und mit
den besten Einrichtungen ver -
sehenes Bückereigrundstück
unter günstigen Bedingungen
preiswerth zu verkaufen . 11667

Off. u. F. K. 4667 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe ,
erbeten .

Das den Erben L. Stempel
gehörige Anweſen im Stadttheil
Käferthal , Mannheimer Straße
Nr . 36, beſtehend aus 2 ſtöckigem

Wohuhaus
mit 20Zimmern ,üchen Speichern
und Kellern, Wagenremiſe und
Stallungen , Seitengebäuden und
Scheuern , Park , Obſt⸗ und Ge⸗
müfegarten ,das Ganze umfaſſend
ca. 18,000 ꝗqm, iſt preiswerth

zu verkaufen
oder als Ganzes zu vermiethen .
Das Wohnhaus iſt vor 2 Jahren
von innen und außen renoviert
und wird ſeither von Herrn
Rentner Earl Sinner bewohnt .
Aufragen beliebe man zu richten
an Fabrikant Heinrich Venne⸗
maun in Lahr i. Baden .

Faſt nenes Pianino bill .
z. berk. J . JDofmann Wwe . ,
Kaufhaus N 1, 8 . 90294

69911

Tüchtige Kleidermacherin
empftehlt ſich den geehrten Damen
im Anfertigen von Damen⸗ u.
Kinderkleidern bei ſchnellſter und
billigſter Bedienung . 10890

Frau Gäng , K 4, 18, 4. St .

Damen- Cosfüme.
Anſertigung eleganter

Coſtüme , Blouſenu .
in chicer , korrekter Ausführung
bei preiswerther Bedienung .

Maria Schwing, 4.
7fl .

7a , II .

Pianino ' s
Fabrikate allererſten Ranges ,

wie Schiedmeyer u. ſ. . ,
zu bekannt billigen Preiſen .

J . Hofmann Wwe . ,
Kaufhaus , N1 , 8. 97484

Ein deutſch⸗lateiniſch , ſo⸗
wie ein engliſch⸗deutſches

Wörterbuch
abzugeben. 11687

Näh . N 4 , 26 , 2. St .

11375 an die Exped . ds. Blattes .

Abonnement

Concerte zu vergeben . 11688
Lameyſtraße 15 , 3. St . rechts .

Auszelch . , größte Fachſchule f.
Dekorationsmaler . Progr . frei .

ſchein , Wechſel, Pol. Erb⸗
ſchaft, Hypoth. u. dergl . zu

Hypotheken -
Darlehen .

ſtraße 27 , Telephon 1632.

Hypotheken - Gelder

10558

Wer Darleh . o. Hypo⸗

Geld thek. ſucht , ſchreibe an

Hannover , Heiliger⸗
= faße 86 10110

ohe Zinſen und unbegrenzte
ankbarkeit . Ofſerten unter Nr .

werdeu als Nebenarbeit ange⸗
nommen . Gefl. Anerbieten unter

Maſchinen⸗ u. Banzeichn , Koſten⸗
u. Maſſeuberechn . , Austragen v.

0 ebe geelgn. Kaufl . unbKtänze ſonſt Peſ. in Com⸗
miſſion ( auch in Marktverk . )

auf zwei Logenplätze zweiten
Nanges für die Arademie⸗

Buxtehnde b. Hamburg . d.
Malerſchule 1901 wied . höchſte

0 fueb
qünſt . Beding . 91176

eMarlier , Nürnberg, 85.

zu günſtigſten Bedingungen be⸗
ſorgt W. Gross , 3. Ouer⸗

unter coulanten Bedingun⸗
gen zu vergeben .

055 UI , 18 .

„ Bitiner & Co . ,

200 Mark
ſucht ehrenhafte Dame zu leihen ,

11571 an die Exped . d. Bl .

Baupläne

O. O. Nr . 10277 an die Exped .

Anfertigen v. Patentpläuen ,

Werkſteinen . Zu erfr . 8 6 , 32, .
parterre , links . 10548

Kranzbinderei Sehringer ,
Kunſtſtr . , O 4, 15. Mn7

Eine Näherin empf . ſich
im Ausb . v. Kleid . u. Weißz .

Näh .B 2, 3, 4. St . 1188e
— 10186

Schneiderin 85 515 4 ſct. lle .

leldermacherin empftehlt ſich bei
billig. Berechn . K 2, 8, III . 11618

Perſekte Büglerin wünſcht

8 einige Kunden anzunehmen .
efl. Aufträge erbitte C 2, 6,

Laden , und B 7, 11, 8 Tr . 11616

Buchenholzkohle ,
großſtückige , prima trockene und
ſtaubfreie liefert 11656

Grosz ödön , Paesa
Gala Comitat Ungarn ) .
Kuhbulter 10Pfd Colli M 6 50,
Bienenhonig M. . 50. H. Spitzer ,
Probuzna via Breslau . 11655

Ein noch ſehr gut erhaltener
Musikautomat

zu verkaufen . 11405
Zu erfr . in der Erped . d. Bl .

Ein Harmonium zu verk.
Näh . in der Exped . 11641

Gelegenheitskauf .
Divan und Sophas , 2 voll⸗

ſtändige Betten , Matratzen ,Stroh⸗
polſter , 3Fenſter wegen Platz⸗
mangel billig zu verk, 99299

Zu erfragen 8 2, 7, 3. St .

Preiswerth zu verkaufen:
1 KGarnitur

2 Divans .
Näh . Pflügersgrundſtr . 17,

varterre . 9584⁵

— —
Ein faſt neuer ,

vernickelter

*̟Gaskochhe!14
1 0U5

auch für Kohlenfeuerung einge⸗
richtet , ein neuer Gas⸗Bankofen
und eine Waſchmaſchine zu ver⸗
kaufen . Näheres in der Exped .
dieſer Zeitung . 100089
2 8 2

Ein fein ausgeſtalteier Gas⸗
oſen billig zu verkaufen . 11629

R. Altſchüler , E 7, 20 .
Ein gebr . Amerikaner Oſen bill .

zu verk. & 7, 20 , 2. St . 11287

Billig zuverkKaufen :
in der bisherigen Wirthſchaft zum

Sport , D 8, 3:
Die Schaufenſter ,

1 Theke mit Eisſchrank ,
Waſſerwärmer ,

dreiarmiger Lüſtre ,
Tiſche ,

Vorhänge , 1 Faßlager .
Näheres bei 11460

Hrabowski , D 15 .

Wegen Erkrankung
verkaufe meine 100776

VIOLINE
mit ſelten ſchönem , großen Ton ,
nebſt zwei werthvollen Bögen
zut 500 Mark .
Carl Ripfel , Hofmuſiker a. . ,

2. Querſtraße 1.

171 zu verkaufen .4225Vertikow Näh . Belag
Eine Knabeun⸗ u. eine Mäd⸗

chen⸗Jncke billig zu verk . 1395
Rheindammſtr . 7, part r.

Kanapee , faſt neu , villig zu
verk. U 6, 27 , part , Hth. 11880

1Federnrollwagen ,50 Etr .
Tragf . zu verkauſen . 11122

11. Querſtraße 34 .
zns in ſehr gut . Zuſtand ,Coupe zu verkanfen .

Näheres im Verlag. 10999

Hivan
neu , ſehr billig zu verkanſen .
11670 T 3, 21, eine Tr . links .

Chiffonier , Kanapee , Vertikow ,
Tiſche , Stühle ꝛc. billig zu ver⸗
kaufen . G 4, 4. 100669

Mebrer⸗ Bordwagen , Rollen
u. Pferdegeſchirr zu verk.

99151 Rheinhäuſerſtr . 67

„2 Sd
Schwarz . Spitzer
( Mäunchen ) , ſchönes Tyier ,
1 Jahr alt , preiswerth zu
verkaufen . Zu erfragen in
der Exped . dſs . Bl . 10401

5 5Ein 6 — 7fähriges Pferd ,
zwei Federnrollen und ein

Halbverdeck
wegen Schluß der Saiſon zu
verkaufen . 11594

2

Feldmann & Schneider ,
＋ 6, 37.

Größeres Unternehmen
der Nahrungsmittelbrauche
ſucht einen tüchtigen

Handlungsgehilfen ,
der mit allen Bureauarbeiten ,
beſonders Buchhaltung vertraut
iſt , und auf Perlangen kleinere
Geſchäftsreiſen ausführen kann .
Eintritt ſofort oder nach Verein⸗
barung . isführliche Offerte

unter A Gehalts
ſprüchen unter 63417 b an
Hanſenſtein & Vogler , . ⸗G.
Mauuheim erbeten .

Vetrauens⸗ -

Stellung .
Ein rühriger Mann

aus dem Handwerkerſtande ) , an
rege Thätigkeit gewöhnt , zum
Beſuche von Kundſchaft , Ein⸗
holen von Auskünften , Einzug
von Geldern und Erledigüng
anderer geſchäftlicher Sachen von
einer erſten Firma zu engagiren
geſucht . Bei zufriedenſtellenden
Leiſtungen geſicherte und ſpäter
ſelbſtſtändige Lebensſtellung

Offerten mit Angabe des Alters ,
bisheriger Thätigkeit und Refe⸗
renzen befördert unter D Nr. 11609
die Exped d Bl.

* * *oßer ,
tüchtig und erfahren , von großer
Maſchinenfabrik geſucht .

Oſſerten sub Nr. 11645 an die
Exped . d. Bl.

ſer eherin⸗Geſellſchafterin zu er⸗
wachſ . mutterl . Tocht . i. Ausld . ,
ſow. Erzieherin. , Kinderfrl . , Bonn.
ins In⸗ u. Ausld . ( Engld . , Frank⸗
reich, Belgien , Italienꝛc . ) geſ. 11612
Pl. Juſt . Beck⸗Nebinger, U6,16,Ra .

— 25
Schuhbrauche .
Angehenber jüngerer Com⸗

mis , der ſeine Lehre in der

Schuhbranche beſtanden haben
muß , gegen gutes Salair
ſofort geſucht .

Es wird nur auf guten
Rechner und gewiſſenhaften
zuverläſſtcen Arbeiter reflek⸗
tirt . Offert . unt . Nr . 11537
an die Expedition ds . Bl .

355 Beitragen von Hüchern
wird junger Maun auf
einige Wochen zur Aushilfe ge
ſucht . Offerten unter Nr. 11496
an die Exved . d. Bl . erbeten .

Arbeiterin en geſucht . u8e
L. Abele , Robes , P 5, 1.

Rörtankorin tüchlge , zur ſelbſt⸗Vekläferin tandier Lalung
eines beſſeres Detailgeſchäftes per
ſofort geſucht . Kleine Kaution
u. gute Zeugniſſe erforderlich .

Offerten unter L. Nr. 11472 an
die Exped . d. Bl

—0 Mäherinnen
für mein Aenderungs⸗Atelier
ſofort geſucht . 11536
. Fischer - RiegelEl, —5.
Selhſiſiandigs KleidermacherinSelbſtſtändige feinſten Genres
ſofort geſucht . Refl . muß im
Anprobiren von Taillen u. Röcken
bewandert ſein . 11580

Näheres im Verlag .

Taillen - und Rock⸗
Arbeiterin

ſofort geſucht . B 4. 1.

Ordentliches

Laufmädchen
geſucht 11509

Näheres im Verlag .
Suche für ſofort ein der Schule

entlaſſenes Lanfmädchen , oder
Junge , für tagsüber . 11647

Zu erfragen iſt der Exvedition .

Ein fleißiges williges Mäd⸗
chen wird ſofort geſucht .

R 7, 37 parterre . 11675
Dienimzdd 2 tücht. Dien ſt⸗Dienſtmädchen .adchen gegen
hohen Lohn geſucht . 11635

Näh . in der Exped . dſs . Blts .

Dienſtmädchen ſolort geſucht
11016 GA , I , 2. Stock .

11569

—

10378

Stelleſuchende jed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Lͤll ge⸗
meine Vakanzen⸗Liſte . 89295
W. Hirſch Verlag , E G, L.

Stellung findet , wer Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiben oder
Buchführg . L 12 , 11 erlernt . 10694

Schreibgehufe geſucht
( kaufm . Kenntniſſe nicht erfor⸗
derlich ) zum ſofortigen Eintritt
für ein

Ofſgk. Verwaltungs⸗
bureau . Offert . unt . No. 11663
an die Expedition dſs . Blattes .

Directrice , perf . i. claſſ . Klei⸗dd
dermodell . , Geh. M. 4800 —

Z. C. Phot . Chr .

6 f. Modes frz. . Caſſirerin Peer Geh, 30f

Awgeren
. uf. Manuf . Weiß

waaren Ia . hoh. Geh. , 1. Krft .

N
Berkäuferin f. Seide , Br .

engl . , frz. Geh. 1100 Mk .
Maſchinenſchreibertu per

frz . , ital . , Sten . — 1600 Fr
Correſpondentin ,perf engl .

efrz . Schrb. , Sten Geh . . 1sO0

Filultiein moese Ge
85 inland 55

Aufſichtsdame . Bicae
300 fl. u. fr. Stat .1: 5 8

1
8 ſ.

Fomptoiriſtin ra nt
tücht . Krft . , hoh. Geh .

Nähere Auskunft ei
Friedr . Wilh. Akißner,

Kfm. Stell . u. Theilh . ⸗Bur .
Eingetr . Firma . 5

E 1 5 Breiteſtraße
Nähe Planken .

Ein tüchtiges Küchenmädchen
bei hohem Salär ſofort geſucht .

Näheres C 2, 1, part . 11438

Frauod Mädchen für kl. Haus⸗

balgee

Für ein feines Spezial⸗Detail⸗
geldelt Lehrmädchenwird ein

bei ſof. Vergüt . direkt geſ. 128
Atnold Obersky , E 3, 14 .

St

eee

Von einer Kohlen⸗Groß⸗
handlung wird perſofort ein

Lehrling
unter günſtigen Beding⸗
ungen geſucht. Von Vorn⸗

herein monalliche Vergüt⸗
ung . Reflektanten wollen

ſich ſchriftlich melden unter

Nr . 11647 an die Expe⸗
dition dieſer Zeitung .

e Mann , 30 Jahre alt ,
mit ſchöner Handſchrift , Lohn⸗

weſen vertraut , ſucht Stellung
hier oder auswärts als : Ma⸗
terialverwalter , Aufſeher , Lager⸗
verwalter ze. Derſelbe iſt im
Baufach bewandert , auch ſchon in
großer Holzſchneiderei als Ver⸗
ſandtmeiſter thätig geweſen . Off.

Büreau wieBauplg
aus erfahren , ſucht , geſtü
gute Empfehlungen , per ſolchod. 1. Nov . paſſende Stellu

Gefl . Offerten erb. unt . E.
11551 an die Exped . dſs. Blal

Inng Rantochn :
Jungel Baukechnike

ſucht per ſofort Stellung g
Bureau oder Bauplatz .

3

Offerten unter Nr . 11624 0

5

1
8 . B

die Exped . ds. Bl. erbeten .
ger Mann , militärftef, ſuß

VLehrſtelle in einem
grbz

Heſchäft . O en unt .

ſein intelljunge 7
GStell . per ſof, od. ſpät . in ein
Fabrik⸗ oder Engros⸗Geſchaſ

—2
Hräiulein

aus guter Fam. , welches 200 0
auf einem Bureau als Buchhah
terin thätig gew . ſucht anderg
Engagements . Offert . bitte um
Nr. 11669 an die Exped . d. A
gar ebildetes geſetztes Fraß
485 lein aus guter Famiſie ic

Kochen und ſäßſemtliche
Zweigen eines Haushalſe

erfahren , ſucht

Stelle
zur

Sae
Fühtung eines Hausholg
bei einzelnem Herrn oder Daſſz
wo für die groben Arbeile
Jemand beigegeben . 1163ʃ

Schriſtliche Anträge unter
an die Wirthſchafterin dez
Allgemeinen Krankenhauſes en
beten .

Mädchen vom Lande , 20 JahßN alt , aus achtbarer Fal
möchte gern das Kochen erlerneß
in Hotel od. beſſ . Reſtauration
Off. unt. Nr. 11686a. d. Exp .d. Aß

Tücht . geb. Fräulein ſucht Ste
in einem Büreau , Büffet ode
Conditorei . Off, unt . Nr. 11588
an die Exped . dieſes Blatteß .

1 Mädchen , das einfach bi
gerlich kochen kann u. Hauz

arbeit verrichtet , ſucht ſofo
Stelle zu kl. Fam . E 2, 13 .

Wirthſchaften,
Wirthſchafts⸗Verkauf,

In einem induſtriereichen Vor
ort Mannheims , ſchönes Hauz
mit Nebengebanden und ge⸗
wof z. Wirthſchaft eingerichlel
iſt wegen anderer Unternehmun

die Expedition dſs . Blattes .

gen ſofort billig zu verkaufen
Offerten unter No. 10996 an

Wirchſchaftsgeſuc ! Wee
Wein⸗

oder Bier⸗Reſtaurant in beſſert
Lage von einer tüchtigen Wirthz ;
frau für ſofort od. ſpäter geſucht
Sicherheit kann geſtellt werdeſ,

Offerten unter Nr . 11404 c
die Exped . d. Bl . erbeten .

82 1235

Zimmer mit Ptufi
für Ingenieurſchüler geſucht ,

Offerten beliebe man im Sekte⸗

. eeeeeee
Für Buchhalterin ,

möbl . Zimmer mit Früyſtün
pr. 1. November geſucht . Nähz
Hauptbahnhof . Off . m. Preis
Unter Nr. 11520 au die Exped.

Eing . , Nähe d. Friedrichsbrüce⸗
geſucht v. 1Beamten . Offert . i⸗
Preis u. No. 11615 an die Exped⸗

eng lischer oder
französischer

Penſionär geſucht .
Offerten mit Preisangabe untet

Nr. 11599 an die Exped . d. Bl⸗

Beſſ . Fräulein ſucht ein feereß
Zim . in gut . Hauſe ( womögl.
mit Mittagstiſch ) bis 1. Novbl,

Gefl . Oſſert . unter Nr. 11689
au die Exped . ds. Bl.

Magazin mit Comptolt
geſucht .

Offerten unter Nr . 11630 aß
die Exped . dieſes Blattes .

Zurtau .

große Parterre⸗Räumlichkeitel
Bureau u. Magazin per ſoſo
zu vermiethen . 92770

6B 2Jſtadt , drei ſch
Parterre⸗Zimmer in feinem
Hauſe als Bureau zu verne,Näh . parterre linkss. 98515

8 2 Parterte⸗
7 , 16

Zimmer als
Bureau mit oder ohne Lagerraum

u. Keller zu v. Näh . 3.St .

L 4 . 5 2. St . , Lleere Zim.
für Bureau

vermiethen . 95109

N3 , 4
Zim.

Nähe der Haupthen
Zim . ſof. od ſpät . zu v.

Bureau , 8 gr. he

eeeeeeeeeeeeeeeeeee !
0 6,2 , part. , techts,

tarigtd . Ingenieurſchule , N6 „ 4 %

Gr . gut möbl , Zimmer ſeß

in oder zwei Zimmer

E mit Peuſion in guter

Off. unt. Nr. 11589 g. d. Exp. d. A

Familie , möglichſt als einzige !

in beſſer Lage d. Oberin beſfer Lag
ſchn

188

91506

Parterre⸗
Räumlichkeiten , geelglel
für Bureau und Lager , per
ſofort zu vermiethen .

unt . A. B. Nr . 11194 an die Exp.

F.
———
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5
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alte
r Dame
Arbeilez

1163ʃ
inter
in des
uſes en

0 Jaall
Famie ,
erlerneß
Aration
rp .d. Ul.
Yt Steſlt
ſſet ode
r. 11883
attes .

ach bit
. Hau

ſofor
13. U

l .

lalf

Waurheim, 16 . Oktober.

e MASn
[ Stores , Tisehdeeken , Teppieche

in 2840 ubaister Auswahl empfehlen

eeeee zer

ie grösste Auswahl am hiesigen Platze
( über 2000 Dessins und Farben )

Mesehw .
Seiden Stoffe

Zu permief

Aoſke hel2 Naum
60 Im vorzügl . geeignet für

Zeichen.⸗ od. ſonſt . „Burcaux ,
Werkſtätte ꝛc. Nebſt kl . Wohn⸗

Ang. O 4 , 12 . 2Buchlholg . 54e

neu erbaut , ein gr.
922,1 4 Er den mit 4 gr.en 5 2 kleinere

Läden per ſofort zu vermiethen .

N heres Conditorei . 87063

Ladenlokal , auch

„15 als Comptoir ge⸗
er 15. Novbr . zu ve

2. Stock . 10653

96 16
Parterreräumlichk .

0 05 a . Laden , Bureau
Id. Wohn . z. v. Näh . 2. St . 116c1

Förſeuplaſch,

A5 1
Laden m. Entreſolu . Lagerräumen
ſowie Wohngn. als ſolche od. als
Bureauy beſteh . aus 4

Zim. , Küche ,
Badezim , ze. , per ſo zu verm .
Näheres Vörſenban tbureau E 4, 1,
oder beim Hausmeiſter 5. Stöck .

F , 3
Breiteſtraße , Laden für

ſich oder im Anſchluß mit

n Parterreräumen per
J. Oktober zu verm . 11261

Näheres im 3. Slock .

F , &, Laden
Mit auſchl . Nebenlokal in beſter
Verkehrs age, zu verm .

Näheres U 6, 11479

53 79ger füumſger Laden mit
2 anſtoßend . Zimmern

zu vermiethen . 86706

3, 27 , bei d. Börſe , Laden
m.il . Wohnungzu vm. 10525

66,119Laden ſofſort zit ver⸗
9 mietl hen. 10638

I 3 chöner Laden mit u.
3 bhige Wohnung zu

vermiethen . 10669

Laden zu vermiethen .
K E, 29 Laden mit 2 eventl .

10 5 33 mer zu verm .
au 3 groß. J

und gr. Näh . G 8,
10

zerichleg
r.

jehmun⸗
kaufenn
996 % 9
teß. Vis - - vis Kaufhaus ,
N5 Jeleganter Laven , miteinem
1 % goßen Schaufenſter , mit fz

beſſerer Souterrain , per ſofort zu

Wirtbz⸗ vermiethen .

geſuch Näheres Gebr . Neis ,

werden ,eeee 92632

404 g eeeoe

deuſig
zeſucht ,
u Sekke⸗
N 6, 4½%

11201

rin ,
rüyſtüc
Näht
Preis
Exped⸗
ner , ſeß
sbrücge
ffert. m⸗

eExped⸗
immer
gutet
L oder
cher
einzigel

be unter
„d. Bl.

leeres
domögl,
Novbr .

11689

tot
680 an
.—

chkeiten
ſofor

92870
—
Ober
ſchönt
feinem

berm.
99615

—
arterre⸗
er als

erraum

( jetzige Inhaber
Cie ) per 1. Mai oder früher

vermiethen .
8

können Bureaux , Werkſtätte ,

Wohnung wer⸗

hoch rechts , Nachm.
M. Marum ,

Laden , Wohnung u. Stallung

18 . Querſtr . 14 , Laden mit
Wohnung billig ;

eckeulſeimerftr⸗eſche intt cu
richtung u. Wohnung ſof.
bis 1. November zu verm .

Zu erfr . 2. St . rechts .

9726

99965

zu sehr billigen Preisen ,
Qualitäten , empfiehlt das

Lelden naus —

n kl. K

ent 1 Hofan einz.
St . 10880

2
28 , Eckhaus ,

Luiſenring , ſchönel
3. St. , 9 Zim. , süche
U. Badez . zu verm .

Näh . part .

che

3 AinAeesf Zubeh .
zu verm .

97792
Laden

Näh.
e

5
zu verm. , geeign . f. Schreibmgter . , Näg . d 7 10 im 8 7

2ſchoͤne , große leere
50 Sk. , an einz.

nur ſol . Perſon zu verm .
Näh , Ludw. Maünheimer , G 5, 5.

l. d. höh. Schulen . Aufr . u.
No. 11660 an die Edped .

10857

Schönzner Eckladen
C 1, 1

eine Wohſt zu v.
K 4, 23. 10880. 5 112 90

zu vermiethen .

Ein N ſich auch
für Bureau eignet ,

VBadezimmer
U.

e 50 111

in bekannt streng soliden
10020

Cr. h, 3 Zum mer ,

iume per November

zu 113⁵6

9
1 Zim . u. Küche ſof.

zu verm . e

2 , 7,
mnh aße,

Stock , Wohuüng oder

11550

N 511 Zim. u. Küche u.
9 — 1 Zim . „v. 11216

33 10 NnHrah e,
drei Stiegen hoch,

Zimmer nebſt Zubehör
( 5 Zimmer u. d. Straße , 2 rück⸗
wäkts ) zu verm . Zu erſragen
Comptoir im Hof. 93022

1 Tr. rechts , 1gr . leeres
Zim . zu verm . 10838

Kalserring .

07 181 ſchönſte Lage ) , 5

Zim Kilche u. 5 . ,

Bearuten ſogl. od. ſpät, zu verm .
Näheres paxterre . 100614

Näh. Seckenheimerſtr . 2 Zimmer u. Küche
z. vm.
11250Näheres 3. 1 5 „ 8 Zimmer u.

2 zu verm
103026 85 21 Külch2

1 großer Keller ( 100

95
1 circa ) mit od.
zu verm . Comp⸗

toir aue5 allein abzugeben . 88152 zue Aktien⸗
17

7
B 6, 15.od. 9457

Stock ,

11596

ge
u. Auche

Park . Magate mit

Bureau⸗?
245

zu verilt .
ein Aroßer Feller
mit Schach zu ver⸗ a. geh. zu verm . 10663

1Er. , 3 Zimmer u.
950

kann ſofort bet
auf 1. Nov .

c5e Magazin mit
Comptoir und an⸗

Bälngeld, Seitenb . ⸗Räum, , hei
10.

905 8 10Ficed v.
11600

11643

pr. Jan zuvm Näh . part .

Kele große
555 mer,
Keller zu
hs. 10597

hn. miteh 0 ver⸗ Zubehör
per zu ne9 eſtr . 48 1158 elle85 Sreße 815

Näheres II 7, 25.40 Quad . ⸗Meter ,

92399

112. Naden 275 Burealt
zu vermiethen .1 9. Stock . 10651

ſofort oder ſpäter zu vm. 10690

Stallung „
336

Feleen 8

N 81417
Laden mit od. ohne

7 Magazin u. Werk⸗
ſatt zu vm. Näh . 2. St . 10729

für 4 Pferde mit Heuſpeche U.

Hofraum ſofort n , . f
Küche u.

Aubehlt , ganz oder getheilt per
ofort oder ſpäter zu verm .

0 5, 12, Laden
nebſt Zubehör , au ch!für Büreau⸗
zwecke geeignet , billig zu verm .

Näh . Leins , 0 6, 8. 114²¹

10 Laden daſelbſt .
Näh ,

94886

3, 4 ( Dalbergſtraße ) , drei

in . u. 5 7 Zubehör
93063

7 Zimmer u. Zubehör
If 5 , a , Parterre⸗Räume5

als Zaden od. Bureau mit

Magaziu, eller ie zu v.

3 u. Küche zu v,

guſch⸗
Vohn. ,

10086

55e zu vermiethen .

Zie 18 ,
Seſtenbau , 1Bimmer 1 ſehr ſch.Wohng . , !
u. Küche zu vermieth .

P 2 3 Laden eventlemt
9 ſe großem trockenen

Kellerraum , ſof, oder ſpäter zu
bermiethen . Näheres Avol
Pfeiffer , U 1, 8. 84687

Z. m. Balk , u. all . Zub . zu v. 94929

55
1. Sock 1

55
, 2 Zim . u. Küche zu

Näh. iſn Laden . 10550bß Zubehbr z v.
4. Stock . 8537

3 Zim . u. Küchezu v
Bellenſtraß⸗ 30 , Laden imit

Wohnung per ſofort zu verm .
Näh , Gontardſtr . 28 ( Laden )

oder J 6, 17 ( Büreau ) . 10242

„ 6, 8. St , ( Sir . ) , abgeſchl . 5 I8 . 5. 2. Sk .

Stock ,

11592
7 Zim ⸗Wohn . ſowie Hib e 2 immer U. Küche

herg . Wohn . zu v. Näh . 2St . 5
11575

ſchönes hell . flemessopnungen,
Eichelsheimerſtr . 1, — 3

Zimmer u. Kche vis - - vis dem
Schloßgart ſof. o. ſp . z. v. 1163⸗

Luiſenring 60 , Ladenzaden oder
Bureau mik 1 Zimmer per
ſoſort oder ſpäter zu verm .
Zu erfr . Luiſenring 61, 1

—25

Medlz. Ungarebr ruch . 90 . —
Sherry , alter fein . . 75 . 50
Madeira . 80 . 50
Portwein , duukel . 75 . 50
Malaga, alter . 60 . 40

Cognacs in allen

Freislagen , von nur streng
Tesllen Firmen bezogen ,

empffelllit 94818

Central - Drogerie ,
„

Kro pp Nachf . ,

—

für alle Vogelarten erprobte
Niſchungen , 100fachprämürt ,
in den meiſten esGärten im Gebrauch , iſt das
beſte und älteſte Futter

1u . 2 Zim . u. 10975 dwer Zint inden 0871
052 geh. auf 15.

e
0 7 1 15vebftß
behör per ſofort zu vermiet eu.
Näheres 4. Stock .

Partertewohn . , 5

2 , 2l .
ſchöne Woßunggß
helle Zimmer u. Kilche , ganz od.

getheilt , per 1. 1555 evenk . frülher
parterre ,

große ,

10676

5. Fim Rülche l . Zu⸗u. 5 55 0 1. April50 5
an ruh . Aane 882

Für
0

ad, 3 Ha acbntſüch 505
255che

100172

4 Küs, e u.2 8 9 2. 85 118ʃ8
8 5 5 10 5

Zubehör dofort 585 ſpäter zu
4 Stock 95831Ruche7

D 7 , 10
Mheinſtraße , 12 5
W̃9 im *

.
eleg.

L 14 , 32 Woohnüng
5 Zim , Bodezim. nebſt Zu⸗
behör per ſof . z. v. 100152

Sroße

4. St . , 15rachtvolledaſelbſt 2
m . Zub.

Nr laße 5,
2. U. 4. Stock , je 7 3 . 2 Manſard . ⸗

Jiun, Badezim . U. Zubeh . zu v.
Näheres dei Iſidor Kalter ,

GO8 , G. 2. Stock . 4

E . 5, Breiteſtt . ( Keubau)

NVoss “ ies vogel⸗
ultber,Sbwalbe⸗ füttfor

4. Stock , 6 Zimmer , Badezim ,
1. Küche zu vermiethen .
Näheres parterre .

92567

10564

Ste , 5 Zim . u.
lche per

Zu er 116905

eleganter 4. St . mit Badezimmer ,

1 80 17 En ſofort beziahten, M1, 2a 4
M 1, 2a ,Plalfen, 2 Tr. , 8

1, 12 Faradepl . ,
Woh, 0 per ſofort zu ver⸗

Näheres in

52
1, 12 . 2. Stock .

2. Stock , 1 Zimmer
u. Küche od .2 Zim .

zu
20 uen 11578

. Sk. ., ein fein mbl .
Zim . ſof. zu v. 11872

( Strohmarkt ) ,
9 neit hergerichteter

zweiter und dritter Stock , ſeder
Stock 4 Zi!

Zuuft.
r zu verm . 10078

ner , Küche , Keller

FP 4, 14, Schütz .

75 Zimmer und Küche
Iu vermiethen . 10928

zwei ſchöne , kleinere ,
leere

Siot . in den Hof
geh. , 0 nur ſol . Perſ . zi
Nah. Julius Branz , part . atass

g ſchöne Wohnung ,
9＋ 3 Zimmer , Küche

uld 1105 ör „ per November zu

. heres parterre . 10980

ſo 7 ra , Eas
elegante Wohnung , 1

vis - - vis der ſtädt . An⸗
lagen,7 Zimmer , Garde⸗

Küche und Bade⸗

8 zimmer per ſofort 1
oder ſpäter zu ver⸗
miethen .

5 Menkeine Ave
151 0 Vohng .

im 4. Stock , 5 Zint .
vermiethen . 39389

Näheres . 12 .

E 6 1
5. St . , 2 Zimmer

55 u. Küche an ruhige
zu vermiethen . 11278

b bgeſchl Wohnung
ſof. zu verm . 10998

810 15 2. S olk,
ſchöne Ahunntet

mit
05 Ausſicht , ſowie Badezimmer
und Küche nebſt Zubehör ſofort
zu vermieihen . 10404

Näheres 5

Frſedrichseing 5
86. 20 immer u. Zubehör28
per ſoſort zuvermiethen . 93229

1 90%
3. Stock daſelbſt , ſowie

t. od. K 4, 19 ,I

— 2
. , 205 .

Eleg . Wohnung 2 Treppen
6 Zim . Badez . Küche , Man⸗

ſardz . nebſt allem Zub . per
1. Januar 1902 z. verm . Näh .

10961

12 Wohnung ,
5 Z . , Küche , Bade⸗

zim.
5 Jubeh, zu verm . ! e⸗
„ 24

ein abgeſ chl. 8. Sl. ,
4 Zim . u. Küche,

Nith. 25 St . 11591

Neetbopenſer. 1 % Wohnunge 1,
15 28

* 5 00 Küche und Zubehör — 4 und 8 Zim , zu v. 11677

ellſtaße 0 Kicche 95 111

Fontt
zu verm . 15 „ St . 10575

November zu v 11553
TI

6 2.
f n

einzel ·Vellſtt.15
Zim . 1 2915 8

Wöckſe 0 , ( II 10½ 230 .
„ Stock 3 Zimmer u. Küche

Stock 1 Zimmer u. Küche ,
per 1. November zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 11653

* or 4 . St. , vier
1¹ keſlt. 0 Z. u. Küche

z. b. Näh Rbeinauſte 15 part . 1207

Eichelsheimeuvſtr . 27 , Part . ⸗

ee 3 Zim. , Badez. , Küche
hör ; Al ver 100699

r Zimmter
10 ſtraß1üe und Küche

Krt wpmühlſtaße .
ſehr ſchöne 2 Zimmerwohn
ſofort zu veriſethen .Näheres daſelbſt . 100893

eri
Nabgeſchl . Wohn

Luiſering 43 von 3 innen
Küche ꝛc. ſof od. ſpät . zu v. 11504

Moltkeſtraße 3
nächſt dem Kaiſerring , hübſche
Wohnung , 4 Zimmer , m. Balkon ,
Küche und Zübehör im 2„Stock
peiswürdig ver ſofort zu vum.
Näh . Friedrichsring 48, 2.St . 118c0

Rupprechtſtr .4
Schöne Wohuungen von 15
5 und 4 Zimmer , ne
zimmer im 3. und 4.
1. Oktober ab zu verm . 99860

Babe⸗
„ vom

Näh . Ruyprechtſtr . 2, part .

bau , vart . ,

Rupprechtſtr . 15 , Gaupen⸗
wohn. , 2 Zim . u. Küche anruh .
Neute ſofokt zu vermielhen .

Zu erfragen parterre , links . 8

Jeckonho rorfty ſofort zu
Seckenheimerſtk . 34 berm

4 Zimmer 5 Küche part . ,
3

2
immer mit Balkon und

lüche 3. Stock ,
2 Zimmer und Kiiche

1 Aiunnter und Küche Seiten⸗
bau , 2. Stock ,

chendaſelhſt geräumiges Ma⸗
gazin im E

Tatterfaliſtr⸗ 24 , 1 1.
Küche per 1. Novbr . an 8Leute zu v. Näh . B. St . 11525

Werderplatz Nr . 7: Son⸗
terrain 2 Zimmnier und Küche ;
Hochparterre 8 Zin , und Küche
g. d. Hof ſogl. zu verm . 11945

1.22 8 Zim . u. Küche zu v.
Näheres 2, 8.

14 . 21
ſchönecFaupen⸗Woh⸗
nung , 3 Zim . und

abgeſchloſſen , ſofort zu
Näh. parterre .

10398

10290

U6 , 166345
u. Zub . per 1. Jaul . z. N. 2. St . !

edvichsring )
Badez , Kuche

Augartenſtraßze 45 ,
Neubau ,

mehrere 2 Zimmer⸗Wohnun⸗
gen ſofort zu verm .

Näh . Riedfeldſtr . 17, part .
10547

in verſiegelten Packeten Zimmer nebſt 111
M. 8 Nachf . ,

Central⸗Orogerie
0615

Kunſtſtraße . N 2 , 7

Zun⸗Wobn ganz
of. zu eNöbers parterre.

1255 foffort zu vermiethen .
u Orig. ⸗Preiſen nſſtets riſch Näheres EEckladen
Packung nur erhältlich bei

——5

1007

Augattenſtraße 33,
ſofort beziehbar , neue 3 Aiau⸗

5 Wohnung u. Zubehbr .
1 5, 1011 8
Küche 3u veemiethen. 10926

Part . 2 Zim . u.
1 Bel⸗

Zimmer nebſt reich⸗
ör

80
od. ſpäter

93005

Augartenſtraße 71 , ( früber
Nr . 77 ) , Wohnung , 3 Zim .
uu. Küche auf 1. Novbr , oder
ſpäter zu vermiethen .

10563

11025

Eine Mauſardenwohng . , 2 Ji .
u. 170 pr. 1. Nov , zu verm . Näh .
E 8, 25 Bureau . 10844

9
9 J5m . 15 ohn.

mit veichlichem Zubehör

ſofort zu vermietheu .

Näh . F 2 , 1, 1 Treppe ,

links . 11412

4. Stock , Seitenbau , 2 Zim .
mit Küche zu verm , 11417

Näheres R 8, 4, 2. Stock .

Gfossg Schöne Räume

zu Vermiethen .
Der 2. Stock uunſeres

Hauſes B 6 No . 30/31 ,
gegenüber dem Stadtpark ,
iſt wegen eeen des

darin befindlichen Offtziers
Caſiuo per 1 April 1902

neu zu vermiethen , ſei es

als Bureau , Vereins⸗

lokal oder Wohnung .
Näheres zu erfahren im

Comptoir der Manuheimer

Aktienbrauerei , B 6, 15 .

85

Per ſofort iſt

unſerem mit Central⸗

heizung und Lift ver⸗
ſehenenNeubau der dritte
und vierte Stock ein⸗ 5

Aſchließlich Heizung und ?

Liftbenutzung
21¹

7
4

7
immer , Babdez im.

Wohüung u. Zubehör per
ſofort orer ſpäter zu v. 100794

Näb . Seckenbeimierſtr . 38. 3. St .

7, Seite .
5

5 4. 605ein möbl. gimer
für ein Fiällen 85vermiethen . 11

B 4, 11 , Cul,
2 ſchön möbl. Zim . ( Wohn⸗ und
Schlaf; Jau 1 Hru . z. v. 10815

ibhelſche Vuk.

D2 8 Treppen , ein gutB 6. 12 möbl . geräumi⸗
ges Zimmer zu 751

99756

feine &

i
Aktische

Sammet , Velvet, Seide

Wolle à Baumwolle
bietet in grösster Auswahl

us Naeſiſ
Inh . F. 3. Stetter

98311

Markt .

n
een— — .

7 321241 Tr. , mehrereP . 6,2 3 24 gut u. einfach
möbl . Zim. , gut bürgl . Penſion
preiswerth zu vernl . 11077

Pp
7
7 8 Garten ) ungenirtes

59 ſchon möbl . Zimmer
ſoſort 95 vermiethen . 10997

1, I , mbl . Zimmer ſof. zu v.
Näh . 3. Etage links . 11604

0 4 22
möbl . Zimmer zu

＋ K 22 vermiethen . 11683

5 Tre iibl . Zim.
05, 14 5 fof zu v. 11608

B 7 , 12 , J. Slol ,
in beeen Hauſe rubiges , 90
nöbl. 5nerzu verm . neio

0
3, 5, 3 Tr. , ei n ſchön mdl .

Aiu. au ſol . Herrn zu v.
1579

7 1 Tugrt , ein ſchön ddl .
0 8, 14 Wohn und Schlaf⸗
zimmer und ein einfach möbl

Zimmer zu verm , 11229

9 5
T. St . , möbl . Zim .

„ 30ſof fort zu verm 11234

95 61
ein ſchöͤn möbl , Iim .

zu verm . ſeeo⸗
Tr. , ein ſchön mbl .

18 3,5 5 KZimmer an einen

Her rn zu Ver! 11. 11512

7 9 möbl . Aimmer unt
% C 16, 18 U. 20 Mk. . 2

Betten ſofort zu verm . 100878

75 3. einbeſſeres , ſowie ein
. einf . möbl . Zim. event .
mit Penſion ſofort zu v. 11423

Näh . Slehbiechale vE 2, g.

5 ein mbl . Zim . zu v.
E 595 event mit Penſion .
Zu erſr . in der Wülthſch. 11625

F J. 13 5. SStock , einf . möbl .
Zim . zu v. 11521

N ein möbl . ZimmerF 4, 13 mit 2 Betken per
20. d. M. zu verm . 11611

Stock , ein ſchönF6 , 607
0
Möbl. Zim . auf die

geh. , zu ver 18 11085

6
2 Tr. , u
2. 9

0
od. oh. 9

3
4. St. , Uks. , möbl. Zim .

5 ſof. zu verm . 11814

0
7 17, 1 Tt . ein frdl . möbl .
Zim. zu v. Näh . Laden . 1281

1 Tr. , großes, gut
1 7, 29 möbl . Zim . zu v.

Näh . 3. 100247

„fein möbl.
6 315 Zin. zu 0 80
6 8 Jungbuſchſtr . 28, 2Tx. ,

ſchön möbl , Zimmer 990Veſtal zul verm . 91885

E AJ, S . J. Slul,
aut möbl . Zimmer an ein
Fräulein ſofort zu

ver⸗
2 1560

22 , 3 Treppen , fiae,
H ſchzn öbl . Zimmer ſof.
oder ſpäter zu vern . 11640

1 5 222 St . , gut möbl .
95 Zimmer mit ſey.

Eingaug zu vermiethen . loss !

H 75 18 part. , Noßen chen )möbl . Zim . mit ſep.
Gingang⸗zu vermiethen . 10771

K 3. 10 St . , mbl . Zim .

Lof. 5 verm . nert

K . 10
Stock mbl . Zim .

K 45 8
b
an 1 oder 2 Herren

ſof. zu 11937

K4 *
2. S . Zfreundl . mibl.

X4 Balkonzim . m. Penſ .
an beſſ . Herrn zu verm . 11210

1 Tr . hoch, 1 möbl .
L 55 8 Zim . zu v. 11452

3 Tr. , ſchön möbl .
L. 6. 7 Zim . zu ö. 11455

M 2· 12 Aent
MS 12 , 2 Tr . 1 gut möbl .

Schlaf⸗ u. v. 11625

95 „lks . , 1 freundl .N ＋ 6 . Zim. per ſof. od.
ſpät . an beſſ. Hrn . zu v, 11286

N 5 16 .

N 4 , 17 , 3 Tihhen,
großes eleg. möbl . Eckzin
ſofort zu Permtethen . 11319

05 6* Ein möblirtes
N 6. 6 2 Zimmes 208
Penfion zu verm .

8. Tr. ,
0 70 4⁴ Zim. , imitgut . Peuſ .
an 1 oder 2 beſſere e zu
vermiverntietzen .

10480

5 Zur Domschenke ,
5 2 2 St . , 2 ſchön möbl .
Zimmer mit Penſion zu ver⸗

miethen 11197

2 . 4ſ5 ,
2 Treppen hoch, ein elegantes
möbl . 2

87
zu verm . 10720

P4 . 815 „ gut möbl . Zim .
*¹ e 11415

R 3, 5, 3. St . , ein freunblich
möblirtes Zimmer an

beſſeren 115
per ſof. zu v. 11892

R7 Jh
möbl . Zimmer. 99 zu vermiethen “ 11388

2 Tr. , ſchön möhl .
8. „ 110 Zimmer mit 1 u.
2 Betten ſofork zu verm . 11577

81 , 17 w
7 möbl .

zu vermiethen .

82 7 gut möbl . Zimmer
zu vermiethen . 11622

8651 1 III .be ſchönes mbl ,
bill . 3. v. 88/ö895

8 •5 1 möhl . Ainn.
O an ſolides Fräulein

ſof. od auf Nop . zu v. 118578

1 1 Tr. , ſeinmoöbl. Bal⸗
12 „16 bonz

l .
mit od . ohne P.

ſof. 20 ſpät . bill. zu ym. 11520

f 2 . St , ſchön möbl .
1 5, 4 Zimmer zu v. 10981

St . , ſein mbl . Zim .
16,4 5 voller Penſion an
1 Herrn zu verm . 10566

T 8, 4 , Fd uc
9, St., . , g. mbl . An mie2

ſicht ſof 1882
＋ 01 „ Y mit oder ohne 8

zu vermiethen .

23 page zöbl. Zim .
13 . 2*

Beilſtr , I,4 . St . früh I 5, 7,
1 möbl . Zim . mit guter bürger⸗
licher Peiſion ſof. zu v. 11644

Colliniſt . 6, 1 Trs, ls . , amt
Panorania , I, ev. 2 fein möhl .

Zim . ſof . ! zuveri . 10438

8 ſenßraße 36 , 8. St .
ein möbl . Zim . zu verm .

11505

Engl . , Französisefl .
Kaiſerring 24 , 4. St . , ſchön

möbl, , großes , helles Zim . zu v.
Badzim . Gelegenheit zu engl . ,
franz . , ſpan . Converſation . 11627

Wameyſtraße10, parterre,
2 prachtv . möbl . Zimmer in
feiner Lage ſofort an feinen

Herrn zu verm . osgt
2. Slock r . ſchön

Manlehſtr. 19 8el Zimunter
ſoſort zu hen. 10958/868
I . Suerfir . §, 3. St . , ( Meßpl . )

H. a. Jünmerkollgegeſ. 11505

J Deerßee. St . , mbl . Zim .
„ an 2 Herren ui v. eg
Rheindammfir .

77,3 St , g . mbl .

Ziſn , an beſſ. Hru . per 45, Okt , od.

päl . zu verm . 10884

Nekershoſſttaße 17, gatt. ,
dem Schloßgarten gegenüber , ſehr

ut möbl . Zimmer , in beſſerem
Hauſe zu vermiethen . 11646

Mheinauſtr⸗ 1, 2. St . , 1 kl.

hübſch wöbl . Zimmer au beſſeren

—58 ſof. zu verm . 11648

2 Tr. ein feinallrſlſt 205 möbl , Bal⸗
konzimmer an einen beſſeren
Herrn zueeee 10218

1 8

8
2 Tr. , e

6 95 2 Mittag⸗ u. Abend⸗

tiſch kei ebei Oppenbeimer . 11183

5 112 St . , ein beſſerer15, Arbeiter in Ka2
Logis geluchk. 115⁵ 525
K 3 21

über eine L
9 möbl . Zimmer mit

Penſion zu vermiethen , 99578

4 7 , 24
guten bürgerlichen Privat⸗

Mittag⸗ und Abendtiſch

für beſſere Herren . 10408

＋ 1 3
4. Stock , guten iſrael .

„ Y bürgerlich . Mittag⸗
und Abendtiſch . 11626

＋ 6.
3. St . , guten bür⸗
gerlichen weund Abendtiſch .

Ciie iſr . Herren werden 1 25
bürgl . Mittag⸗ u. Abendtiſch

angen . T 2 16. 1 Trev . 11621
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Neue Sendungen ,

Singer
83808 Sin Ser

EE
iDie weltbekaunte

» Bettfedern⸗ - Fabrik .
GuftavLuſtig , Berlinss . ,Prinzen⸗
ſtraße 46, verſendet gegen Nachnahme
garautneue Bettfederu d. Pfd. 55 Pf. ,
Hineſiſche Halbdaunen d. Pfb. . 1,25 ,
Beſſere d. Pfd. M. 1,75,
vorzügliche Daunen d. Pfd. M. 2,85.

— EBon dieſen Daunen genügen
8 bis4 Pfund zum großen Oberbett .
Gerpackung frei. Hreisl . u. Proben

„gratis . Viele Anerkennungsſchr .

76052

Thülren

Die Nähmaſchinen der Singer Co . verdanken ihren Weltruf

Welt⸗Ausſtellung

Paris 1900 .

eeee — 2
; zu geſundheitlicher Beziehung iſst. 0 2

5 34 15 ghelna
keleerdadane e8. geie non Verchel, wenn Dallen⸗ , Herren⸗ und Kinzerkleider , Möbelftoffe,

chemiſch gereinigt werden ,
J. Schmitt & 00. cheunſchen Reinigung bekommen dieſe Gegenſtände ihr neues Ausſehen wieder , bleiben bezügl . Faxon

Bolr- b. Pargnet- heschölt
auch manche Neuanſchaffung nicht nöthig . Wir empfehlen unſere Anſtalt in dieſem Sinne .

T 6, 25. Tel . 1032.
93936

A Hof Sn - FAbrIiK 5 umh ,
5

U 2 St4 5 3 9 1 11FPKReltw S8 8 ,
Iuh . 5 Ernst Mzmang

— eisgenes Fabrikat . 9 I . 10 . FTelephon 330 .
en re — — 85

Singer Nähmaschinen ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie .

N
Näh InAschinen ſind muſtergültig in Conſtruction und Ausführung .

Singer Nähm Aschinen ſind in den Fabrikbetrieben die meiſt verbreiteten . iſt

Nähmaschin E ſind unerreicht in Leiſtungsfähigkeit und Dauer .

Nähmaschinen ſid für bie moberne Kunſtſiicerei die geeignetſten .
Koſteufreie Unterrichtskurſe , auch in der Modernen Kunſtſtickerei .

von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen . Der ſtets zunehmende Abfatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf allen
Ausſtellungen und das söojährige Beſtehen der Fabrik bieten die ſicherſte Garantie für die Güte unſerer

Singer Electromotoren , ſpeciell für Nähmaſchinenbetrieb , in allen Größen .

Singer Co. Nähmaſchinen Acl . Geſ.
Erand Prix .

Mannheim , O 2 Nr .

Borhünge, Tepice, Jeten A.
auch wird dadurch dem Ordnungsſinn , dem Geſchmäck und dem perſönlichen Wohlbehagen Rechnung getragen . Durch Anwendung der

Mannbheim , N

ſtHuſten ,
blauer Huſten , Keuchhuſteg
Allbewährtes Linderungs⸗Me

mein Penchel - Moni
Flaſche à 50 Pi . u. 1 Marf

E . Gummich ,

Drogerie 2. Waldhomg
. 1.

der vorzüglichen Qualität und großen Leiſtungsfähigkeit , welche EI Nullmeyc ,
Concertpianiſtu . Muſikleheg

3 , 11
Maſchinen .

empfiehlt ſich bei vorkommendez
Feſtlichkeiten , wie Hochzeiteg
Hausbällen , Tanzkränzcheh ,
Bereins⸗ u. Clubabenden 10,
zur Aufführung von Muſſt
piecen , Einſtudirung ganze
Partien . Auf Wufſch ſich
kleines Orcheſter zur Verflägung
Gediegener Klavier⸗ un
Zither⸗unterricht wird grüld
ertheilt . Mäßiges Honorgz
Zithern aller Arten werden
geſtimmt . 10⁵²⁰

88585

rechtze ti

100 . Kunststrasse .

ꝛc. intact , und wird bei rechtzeitiger Wiederholung dieſer Reinigung
85436

20 Läden .

8 2 N

Tüchlige Flickerin hal ſſoß
einige Tage zu vergeben . LlachGebr .

Ne 84

ROVer , chem. Waſchanftalt ,

Iu ausserordentlich billgen Preisen.
Das Lager enthält wie bekannt 99775

mur beste u , feinste Schuhwaaren
und bietet dieser reelle Ausverkauf ganz besondere Vortheile .

bestexlstirende

Gesündhelte-Pfeifeeee
eeeeeeeee eet

anerkannt u. empfohlen .

Bobrüder Rauh ,
ablwssrenſabrik und Persaudthaus I. Banges.

AMräfrath bei Solingen .
Nr. 3088 ½. Kurze Geſundheitspfeife ,

Weichſelrohr mit Aluminium⸗Trockeurau⸗
cher geſchnitzter Bruyerekopf mlt Nickel⸗
beſchlag glatter Bruyereabguß Hornſpitze ,
ganze Länge ca ·6 om p. Stſick Ax. . 70
kraneo , 2 Buchſtaben in den Nickelbeſchlag
eingeſtochen koſtet Mk. . 15 extra .

Sollte vorſtehendes Muſter nicht ſegfallen ſo bitten wir nach unſerem Katalog
zu wählen . welcher eine große Auswahl
von Pfeifen enthält . 1168˙7

tägliche Getranł .Das beste

ſollte Jeder als tägl. GetränkanStelle vonddaffee
u. Thee genießen , welcher ſeine Nerven ſchonen
u. Körper u. Geiſt rege u. geſund erhalten will .

Versandt gogen Nachnahme
oder Vorhereinſendung des Vetrages .

Garantieschein .
Nichtgefallende Waaren tauſchen wir be⸗
reitwilligſt um, oder zahlen das Geld

zurllek .

Umsonst und portofrei
versenden wir an ledermann unseren

2, 6, 200 Angeſtellte . Traitteurſtr . 59 , part . , 9

lusverkauf
zurückgeſetzter Gegenſtände

bpon Montag, den 14.
bis Samſtag, den 19. Okkober .

Sehr preiswerth :

eiſtalkelche, franzöfiſces Porzellan ꝛe.
Gelegenheit für Wirthe .11226

uf Allerheiligen
gedenket der Todten ihre Ruheſtätte zu

ſchmücken.

Die größte u billigſte Auswahl am

Mannheim , O 6 , 34
Heidelbergerstrasse .

Verkaufsſtellen : Gontardplatz 8, Luiſenring 25,
Seckenheimerſtraße 34. 11586

Blumen⸗ und Kranz⸗Fabrik .
Wiederverkäufer Kataloge gratis und franko .

2
1 — Alle Sorten Kohlen
9 — liefert , wie bekannt , in Des ter Aualitkt und sehr billig

H. Kiſtelhueber Nachfalger.
9841 Junabuſchſtr. 13. Max Wand . Telephon 1757 .

neussten illustrirten Pracht - Katalog
mit bber 2000 Abbſifdungen von Soligger
Stahfwaaren , Lederwaaren , Gold- u. Silher - 2
Waaren , Haushaſtungsgegenständen , Uhren , Uhrketten , Mustkwaaren ,
Pfelfen , Cigarren , Cigarrenspitzen und sonstigen vislen Neuhelten . 905
Mir bitten genau auf unsere Firma und Fabrikmarke zu achten !

r NFFü ĩ˙ DVÄ 52322

Die Eröffnung
des

Colanial⸗Watrer⸗u. Delilckeſen⸗Geſbätte
igt unter Heutigem dem verehrten Publikum , ſowie

er werthen Nachbarſchaft unter Zuſicherung reeller ,
prompter und billigſter Bedienung ergebenſt an 11299

Johannes Florig ,
Neckarvorstadt , Mittelstr . —0 .

Ffigk . Burckhardt' s Insfftut L. 12, l.
Unterricht in Stenographie , See kaufm . Buch⸗

führung , Handrlskorreſpondenz , Schönſchreiben . Jede Woche neile

—Mannheim . &

Eiſerne - u . Meſſing⸗Bettſtellen .

ſel . 135 . gegrl15 . O4748 .

75 Patentröſte aller Syſteme .
15 Matratzen , Feberbetten .

86221

geſpielte , neue, wegen Gefchäftsveränderung5Pian 8
billig abzugeb . Dem mer , LudwigshaſenKürſe für Damen u. Herren . — Man verlange Proſpecte. 10083 Musikwerke . Oggershſtr . 15. Leichte Zahlung . 95797

Lollen, Holz, Coalls und Briketz
llefert zu billigsten Tagespreisen frel ans Haus

Fr . Hoffstätter ,
Louisenring 61 ( K 9 , ) nächst der Neckarbrüeke .

Telephon Nr. 561.
e Westellungen und Zahlungen können auch bei Friedr . HoffstitchIr . , T 6 , 34 , 1 Tr. , gemacht werden .

Egon Schwartz
2 Ruhrkohlen , Coaks u . Briketts en gros

liefert von Anfang September ds . Js . , ab

Platze in Aränzen aller Art iſt bei

alle Sorten Industrie - u. Hausbrandkohlen sowie Coakss
auch frei Fabrik und vor ' s Haus in nur beſten Hualitäten zubilligſten Tagespreiſen8 direct ab Schiff und Lager . 97725

Auswärtige Abnehmer , welche ſelbſt abholen , erhalten entſprechende Preiſe eingeräumt
JCLomptoir : f 7, 12. Telefon : No. 1734 . Lager : Neckarhafen , Bunnelägraben.

rr
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